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Verrückt nach Dir


Träume, immer mehr Träume die Fantasien enthalten, die man sich wünscht und die einem das Leben versagt hat, bis jetzt! Über fünfunddreißig Jahre hat es gedauert, man hat sich entwickelt und ist reifer geworden, aber im Inneren lebt die eine Fantasie auf, die immer mehr von einem Besitz ergreift und einem so richtig bewusst macht, das der Zug der Zeit rasend schnell vorbei fliegt und wenn man jetzt nicht aufspringt, ist es zu spät, das Einzige was einem dann noch bleiben wird, ist dann nur noch die Fantasie!!! Es wird mir immer bewusster und verdammt, jetzt oder nie, du kannst das Steuer herumreißen und noch alles schaffen was du dir in deiner Fantasie vorstellst, die heißesten Träume, Wünsche und Fantasien in die Wirklichkeit umzusetzen, du schaffst es, nehme all deinen Mut zusammen und starte ein Leben, dass mit deiner Fantasie verbunden wird und erlebe, ob deine Fantasie dir wirklich das gibt, was sie dir in vielen, unendlich vielen Träumen vorgegaukelt hat.


Ich war verheiratet, lebte in einer Beziehung und jetzt allein, aber ich habe nie das bekommen was ich mir wünschte, oder besser gesagt was ich mal ausprobieren wollte um zu erfahren, ob meine Fantasie mir wirklich das gibt was sie mir verspricht. Ja, das soll nun mein Ziel sein, meine Fantasie in der Realität zu erleben, eine Fantasie, wo viele Menschen sagen, oh nein um Himmels willen, aber wer weiß wie viele das auch denken und sich wünschen würden es auch zu erleben, aber der Mensch macht oft nur das, was der Strom des Lebens einem vorschreibt und gegen den Strom zu schwimmen und wenn es auch nur ein bisschen ist, nein das geht nicht. Ja, diese Zwänge haben es auch geschafft, das ich mir meine Fantasie so lange vorenthalten habe und erst nach so vielen Erfahrungen, jetzt endlich den Mut gefunden habe, meine Fantasie zu erleben. Ich ändere alles!


Im Gedanken habe ich schon oft durchgespielt wie es sein könnte, was ich gerne machen würde und mit wem, oh ja ich habe es schon mit ganz vielen Frauen durch geträumt, mit Frauen die mir aufgefallen sind im Alltagsleben, oder auch aus dem Fernsehen und jede hat im Gedanken etwas anderes bei mir ausgelöst. Immer war es, wenn ich mit den Gedanken eingeschlafen bin sehr erregend, aber wenn ich ein paar Mal mit der Frau alles im Gedanken erlebt hatte im Traum, dann war die Spannung weg und ich habe nach einer neuen Traumpartnerin gesucht. Ob das in der Wirklichkeit auch so sein wird? Wie ein Spieler, der einmal den Hauptgewinn erleben möchte und dann das Spiel für ihn uninteressant wird, oder lässt die Frau, die diese Gefühle bei mir auslöst mich nicht mehr los? Fragen, die ich nur durch ein wirkliches Erleben erfahren und dann beantworten könnte, auch das macht es so spannend.


Und schon fangen die Probleme an, wie soll ich ein weibliches Wesen finden, die auch solche Träume hat und auch dann noch den Mut sie mit mir zu erleben. Es gibt da doch so viele Dinge die man berücksichtigen muss.


Die Nacht der Einsamkeit ist vorbei und die Idee gewachsen, versuche es doch mal mit einer Anzeige, aber wer wird das alles lesen und wer wird sich melden und wo soll man sich treffen und wie soll ich ihr meine Träume erklären, wird sie mich auslachen, dumm ansehen und gleich wieder verschwinden, man ist das kompliziert. Im Arbeitsleben habe ich mit solchen Entscheidungen kein Problem, da muss ich täglich Entscheidungen treffen, aber wenn mein Herz mit ins Spiel kommt, dann ist es wie verrückt, es kommen immer wieder Zweifel auf. Ich denke immer ob es richtig ist, ob man der Frau was Gutes tut, oder sie vielleicht am Herzen verletzt. Ich will einfach alles richtig machen und damit drehe ich mich auf der Stelle und kann mich nicht entscheiden. Verflixt ist das schwer, wenn man mit dem Herzen arbeiten will. Aber ohne Herz geht doch nichts, oder? Nein alle Menschen sind verschieden und ich habe schon öfters gedacht, wer kein Herz hat lebt besser, nein nicht besser, einfach oft nur viel einfacher und unkomplizierter. Aber ich gehöre halt zu den Menschen die ihr Herz nicht abstellen können und ehrlich gesagt, es auch nicht wollen, denn mit Herz macht es einfach mehr Spaß, wenn sich daraus auch oft Probleme ergeben. Aber die Zeit in der das Herz die Oberhand gewinnt, das ist die Zeit die es wert ist ein Herz zu haben und es zu fühlen und zu spüren. Leider sind diese Momente in meinem Leben viel zu kurz gekommen, sehr viel zu kurz, besser gesagt, fast gar nicht aufgetaucht, nur immer in meinen Träumen, da haben sich die Gefühle versammelt und die Lösung für das Empfinden geboten, aber es ist zu wenig, es muss jetzt die Wirklichkeit endlich passieren.


Zeitung oder Internet? Ob man die Anzeige wohl besser ... nein, aber wie soll ich sie schreiben? Ich suche … oder ich wünsche mir … oder willst Du was erleben … soll ich meine Träume schreiben? Ja, dann kann die Frau die es liest sich schon damit anfreunden was ich möchte, oder ist das zu früh, oder melden sich dann …? Man oh Meter ist das schwer, es ist doch nur ein Anzeigentext. Im Internet lesen es mehr und überall, eine Zeitung ist zu sehr begrenzt und wenn sie von weiter her kommt, dann kein Problem, sie kann ja bei mir wohnen und ohhh … ist das schon wieder mit der Tür ins Haus gefallen? Vielleicht soll ich mir die Anzeige schreiben lassen, nein das ist nicht meine Art, das muss ich selber machen, man ich kann das. Also eine Anzeige im Internet, leicht gehalten und sehr offen.


Er sucht Sie für das Erleben von heißen erotischen Spielen bei denen sich fast keine Grenzen finden lassen und wo wir beide alles ausprobieren können, alles kann, nichts muss! Hast Du Lust und bist zwischen 25 und 35 Jahre jung, dann melde Dich bei mir!


Ach, wo soll ich denn diese Anzeige aufgeben? Nein, ich glaube es ist besser ich melde mich an irgendeiner Partnerbörse an. Aber an welcher, an einer normalen, wo sich Menschen kennenlernen wollen um fürs Leben zusammen zu bleiben. Nein, ich glaube das wäre die Falsche, denn ich will ja keinen Partner fürs Leben finden, sondern ein weibliches Wesen was mit mir zusammen meine Träume erleben will, vielleicht sind es auch ihre, oder ich kann, wenn ich mit ihr spreche, Interessen wecken, die sie noch nicht kannte an sich, aber sie muss halt flexibel sein das zu wollen.


Ja, wenn der allerbeste Optimalfall eintreten würde, würde man ein gemeinsames Leben finden und für immer wieder gemeinsam alles empfinden und ausprobieren und bis ans Ende unserer Tage gemeinsam genießen. Nie wieder allein aufwachen, nie wieder etwas träumen was man keinem anderen Menschen erzählen kann, sondern man würde zu einer Einheit zusammen verschmelzen und das Leben genießen. Ja welcher Mensch würde sich das nicht wünschen und wer möchte das wohl mit mir erleben, ja wenn man so einen weiblichen Part finden würde, ach …!


Na mit meinen Träumen wäre es wohl besser ich würde mich bei einem Seitensprungportal anmelden, denn die Frauen die sich dort melden sind bestimmt aufgeschlossen, denn sie haben ja schon den Mut etwas tun zu wollen, was nicht jede Frau sich wagen würde. Ja, genau, das ist der richtige Ort. Die Würfel sind gefallen und ich will mich registrieren, ja mein Profil:


Grauhaariger Fünfunddreißiger, studiert und nun dem Wunsch das Leben mit Dir zu studieren, d.h. alles zu erproben von A – Z, alles was man gemeinsam erleben kann und bei dem es das Ziel ist die Gefühle der Herzen in den siebten Himmel aufsteigen zu lassen und vielleicht auch noch viel höher, aber das wird man sehen! Was meinst Du dazu, willst Du mit mir das Feuerwerk der Gefühle erleben, vielleicht für nur eine Stunde, oder aber auch einen Tag, eine Woche, einen Monat, oder sogar ... na ist das aus deiner Sicht einen Versuch wert, dann maile mir und ich werde mich bestimmt melden und versuchen Dich für uns zu gewinnen, damit man das Gefühlsfeuerwerk starten kann.


Na ich könnte noch stundenlang dran feilen, aber die Anzeige sagt glaube ich alles aus. Ich registriere mich und oh es wird erst in einer Stunde freigeschaltet, man bin ich aufgeregt, ob sich überhaupt eine Frau melden wird. Ja bestimmt, aber die Spannung ist da. Ich sitze vor dem PC und warte auf die Freischaltung und danach auf die erste Mail. Ein neuer Abschnitt meines Lebens hat begonnen! Aufregung pur!!! Wie wird es werden? Da ein Ping, eine Mail in meinem Postfach ...


Hallo fremder einsamer Mann, wie wäre es denn mit uns beiden, melde Dich doch mal bei mir!


Hurra! Meine erste Mail, aber ich habe irgendwie etwas anderes erwartet. Sie hört sich so professionell und so kühl an. Na egal mal vorsichtig eine Antwortmail schicken.


Hallo fremde Frau, meinst Du es könnte was passieren zwischen uns beiden? Woran hast Du denn gedacht als Du meine Mail gelesen hast?


Hallo Fremder ich bin die Chantal und werde Dir alle Wünsche die du hast erfüllen, es wird dir gefallen, was möchtest Du was ich mit Dir mache?


Genau das ist es, ich habe mir schon gedacht, hinter dieser Mail steckt eine Professionelle, aber genau das ist es was ich nicht möchte, ich war noch nie im Leben in einem Bordell, oder Ähnlichem. Ich finde es gehört, egal wie die Wünsche sind, oder das Verlangen ist, immer das Herz dazu. Mehr oder weniger, aber ganz ohne geht es bei mir nicht, eine Gefühlswelt die mein Herz auslöst muss immer etwas mitschwingen. Also muss ich ihr das mailen, ganz vorsichtig.


Hallo danke für dein Interesse Chantal, aber ich habe das Gefühl, das wir nicht zusammen etwas erleben können, das geht von meiner Seite aus leider nicht, nicht böse sein und vielen Dank das Du Dich auf meine Anzeige gemeldet hast. Alles Gute!!!


Ping - Oh schon wieder ist was in meinem Postfach gelandet. Ist ja an sich ganz toll, man sitzt zuhause am PC und es kommen laufend Mails rein, ja die Technik! Mal öffnen.


Hallo ich bin deine Prinzessin für alle Wünsche und Träume, melde Dich mal und wir plaudern.


Hallo Prinzessin, danke für deine Mail, aber ich glaube wir werden keinen Spaß zusammen haben können. Viel Glück.


Komisch kommen denn nur diese komischen Mails, ich suche doch keine Professionelle. Die Mails klingen doch irgendwie alle gleich und so kalt, da kommt schon nichts rüber, als nur das Gefühl, das sie gleich den Preis sagt. Nein ich möchte etwas mit Herz. Ob ich mich hier falsch angemeldet habe, ich dachte es wären da Menschen wie Du und ich.


Ping - Na was ist denn das wieder für eine Mail, bin ich hier richtig, oder?


Habe deine Anzeige gelesen und ich habe mich fast in ihr wiedergesehen. Habe auch ganz viele Träume aber allein kann man diese nicht erleben. Was träumst Du denn so?


Man oh man diese Mail ist irgendwie anders, gefühlsvoller, wenn man versucht zwischen den Zeilen zu lesen, mal sehen wer sich dahinter verbirgt? Vielleicht auch ein einsames Wesen mit Träumen und vielleicht sogar mit ähnlichen Träumen, also vorsichtig ran mailen damit, wenn es so ist, sie nicht gleich verschreckt ist.


Hallo unbekannte Mailerin, ich bin total angetan von deinen Zeilen und den vielen Worten die Du zwischen die Zeilen gelegt hast, upps hast Du? Hoffende Grüße! Übrigens ich heiße Joschua!


Ist es nicht verrückt, früher hat man Briefe geschrieben und tagelang auf eine Antwort gewartet, heute schreibt man eine Mail und fast sofort kommt eine Antwort, klar nur wenn sie gerade online ist, ob sie es noch ist.


Hallo Joschua! Was hast du denn zwischen meinen Worten und Zeilen gelesen?


Ach du meine Güte, ich hoffe du hast ganz viel Zeit um vor deinem PC zu sitzen, denn wenn ich alles was zwischen deinen Zeilen steht dir maile, dann dauert das sooo und noch etwas länger! Aber als erstes, es kam eine gewisse Neugierde rüber, etwas was du im Leben noch erleben möchtest und nach dem du sehnsüchtigst auf der Suche bist und bis jetzt noch nicht gefunden hast und …!!!


Klingt spannend, ja du hast recht, wie kannst du das alles aus den wenigen Worten lesen?


Ich weiß nicht genau wie ich es dir mailen soll, als ich deine Worte gelesen habe, war es als wenn sie schwingen, etwas übertragen, etwas wie Gefühle, also Wünsche und Sehnsüchte. Deine Worte habe ich einfach nicht mit dem Verstand gelesen, sondern es hat sich sofort mein Herz eingeschaltet und das Herz liest anders als der Verstand, der ist oft so furchtbar nüchtern und realitätsbezogen.


Ja!!!!!! Was für Gefühle meinst du denn hat dein Herz gespürt?


Oh oh, jetzt mailen wir erst seit ein paar Minuten und du greifst schon ganz tief in mich hinein, wo soll das nur enden? Oder wirst du es vielleicht werden, die Frau mit der ich all deine und auch meine Träume ungehemmt erleben, spüren und genießen darf und kann?


Wer weiß, mal sehen was kommt, klingt aber gut! Was hast du denn für Träume?


Darf ich mal vorweg schicken, das sind alles nur Träume und die kann man nur richtig erleben, wenn man eine Partnerin hat, die einem total vertraut und der ich auch 100% vertrauen kann, das Ziel ist es einfach ganz viele Gefühle zu erleben und ich glaube das kann man nur, wenn man ein Mensch ist der ein Herz hat, was er auch zeigen kann und man sich dann bei und mit der Partnerin 100% fallen lassen kann, denn nur dann kann man Gefühle voll auskosten und erleben. Ich hoffe das klingt nicht zu schwer?


Nein, ich weiß worauf du hinaus willst. Du benutzt fast die gleichen Worte wie ich sie denke und mein Herz spricht es an, ach du hast dich schon wieder darum gedrückt etwas von deinen Träumen zu mailen, also welche sind es?


Es sind nur Träume, aber es sind anscheinend Wünsche die man sich ganz tief im Innern wünscht und erleben möchte. Aber keine Angst ich stehe nicht auf Schmerzen, nur auf ganz viel Gefühle und das in allen möglichen Variationen.


Gut, keine Schmerzen, aber so ganz leichte Schläge vor einem Höhepunkt, das kann ihn schon gewaltig verstärken!


Wow, jetzt bin ich platt, Du hast ja die gleichen Gefühlsansichten wie ich! Sag mal, was ist Sex für dich, oder besser wie möchtest du ihn erleben? Allein mit einem Partner, oder mit vielen Menschen gemeinsam?


Das kommt darauf an, erst finde ich aber ist es wichtig nur mit einem Menschen etwas zu erleben, eine Zweisamkeit, was sich dann ergibt muss man sehen.


Oh das klingt so, als wenn wir uns schon im Gedanken treffen und sich die ersten vorsichtigen Annäherungen anbahnen! Du kommst mir nach den wenigen Sätzen irgendwie vertraut vor, auch wenn das blöd für dich klingen mag, mein Herz spricht schon und der Verstand hält sich vornehm zurück!


Du kannst aber auch mit Worten spielen die einen ganz durcheinander machen können!


Danke für die lieben Worte, aber Worte sind doch mit das wichtigste Handwerkzeug eines Menschen um sich ausdrücken zu können und wie soll ich es anders machen, ich weiß ja noch nicht einmal wo ich dich finden könnte und wie weit du von mit entfernt bist. Ich lebe in Hamburg.


Na so weit sind wir dann doch nicht weg, ich lebe in Schwerin.


Ach fast nur ein Katzensprung! Auf der Autobahn einmal Gas geben und einmal bremsen und schon bin ich da! Lächelnd!


Na wer weiß, klingt ja nach einen flotten Flitzer. Übrigens ich heiße Mia, so nun weißt du es!


Klingt gut Mia aus Schwerin, die Frau mit dem ganz großen und sehnsüchtigen Herz nach ganz viel Gefühlen und Liebe sucht!!!


Stimmt! Irgendwie kommen wir immer wieder von deinen Träumen ab! Lass dir Zeit ich gehe eben mal für eine kurze Pause offline und wenn ich wieder da bin, bin ich heiß von deinen Träumen zu erfahren!


Jupps, na dann mal gute Pause!


Was sie in der Pause wohl macht, aufs Klöchen gehen, oder sich etwas zu essen holen, oder braucht sie einfach nur eine Pause um ihre Gedanken und Gefühle zu sortieren? Na mal eben meine Mail schreiben und dann warte ich einfach auf Antwort.


Ja, meine Träume ich habe ganz viele, aber sie spielen immer nur mit einer Frau, der Frau die alles mit mir ausprobieren möchte und der ich hundert Prozent vertrauen kann, denn das ist die wichtigste Voraussetzung, wenn du das bist und auch möchtest, dann lies jetzt weiter, sonst höre einfach auf …!


Na bist du schon wieder da?


Noch keine Antwort, dann schreibe ich eben mal eine Traummail, na ja eine Mail in der ich meine Träume etwas konkretisiere und los gehuscht.


Ach meine Träume wie soll ich es sagen sind oft fesselnd – lächle – ich habe ein Buch geschrieben, ein Lehrbuch für Bondage für Jedermann, geschrieben ist es, aber noch nicht alle Fotos fertig, 105 habe ich schon aber es fehlen noch ca. 200 Stück, wenn man schreibt hat man so viele Ideen und immer wieder Neue kommen dazu. Nicht falsch verstehen, Bondage ist für Paare die was ausprobieren wollen, die schon lange zusammen sind und den Sex wieder spannend machen, oder die Gefühle zum Explodieren bringen wollen, alles ohne Schmerzen! Ja, ich habe auch alle rechtlichen und medizinische Fakten aufgeführt und dann geht es erst los. Kannst du dir vorstellen, ich habe ein Buch geschrieben, auch mit Erfahrungsberichten von anderen Menschen und konnte es noch nicht ausprobieren, weil ich nie eine Partnerin hatte, die es wollte, oder der ich 100% vertrauen konnte. Stell dir nur mal vor, du wärst an Händen und Füßen auf dem Bett liegend nackt gefesselt, alle Viere weit abgespreizt und dann kommt dein Partner und ist ganz, ganz doll zärtlich und auch etwas bestimmt zu dir und deine Gefühle steigen, steigen immer weiter und wenn du ehrlich bist, oft war es so, wenn du zum Orgasmus gekommen bist, hast du die Beine geschlossen, oder dich anderweitig bewegt um deine Gefühle zu kompensieren und nun stelle dir mal vor, du kannst deinen Körper nicht mehr frei bewegen. Du bist ja festgebunden und die Gefühle wollen raus nach dem Orgasmus, wohin? In die Hände oder Füße in Bewegung und es geht nicht, also was machen sie, sie schwappen wie Wellen zurück zum Körpermittelpunkt, wie Wellen am Meer, immer und immer wieder und dabei werden sie immer etwas schwächer, aber durch die Wellen dauert die Phase des Höhepunktes länger nicht einfach – ja ja ja ... ohhh - und schon sind die Gefühle des Höhepunktes weg, sondern – ja ja ja ohhh ... ja ja ja ohhh ... ja oh ja – das wären die Gefühle bei denen du dich nicht durch eine Bewegung wehren kannst. Du siehst sie dauern länger und das ist ein Ziel von fesselnden Spielchen unter Liebenden! Dazu kommt natürlich noch mehr, aber … oh je, habe ich dich jetzt geschockt? Bin so sehr auf deine Antwort gespannt! Hoffentlich nicht, habe gerade mich schon daran gewöhnt mit dir zu mailen, ist irgendwie so etwas besonderes was ich dabei fühle.


Wann bist du wieder da – hallllloooooo Pause ist zu Ende!!!


Habe die Pause ganz kurz gehalten will doch wissen was du geschrieben hast, bin schon neugierig darauf, du machst es irgendwie spannend mit dir zu mailen, so nun lese ich mal deine Mail, oh die ist aber lang bis gleich.


Man wie kann man denn so aufgeregt sein, nur weil man auf eine Antwort wartet. War doch nur eine einfache Mail. Ne stimmt nicht, war eine Infomail. Ne stimmt auch nicht, war eine vorsichtig formulierte Mail, die etwa aufkeimende Gefühle nicht sofort durch die falschen Worte ersticken soll. Richtig eine antestende Gefühlsmail. Oh man Joschua deine Gedanken. Oh, sie antwortet schon mal nicht ganz verloren.


Entschuldige das es etwas länger gedauert hat, ich habe sie mindestens zehn Mal gelesen und schon einen kurzen Traum gehabt, indem ich mir vorstelle, wie ich da so vor dir liege und du mich ganz zärtlich überall berührst.


Wo denn genau?


Jetzt willst du mich sprachlos machen, geht nicht, wir mailen doch!!!!


Das gilt auch nicht, du machst schon an meinem Herzschalter der Gefühle rum, ich habe schon Bilder vor mir, wie du da so ganz ohne Textilien vor mir liegst und versuchst etwas zu sagen, aber nicht so, sondern unsere Lippen sind in einem Zwiegespräch ganz langsam und immer heftiger vertieft, oh deine Antwort, ich spüre sie, deine Zunge, wie sie sich langsam, ganz langsam auf fremdes Gebiet begibt und sich durch meine Lippen zu der meinen vorschiebt, es kribbelt so heftig überall in meinem Körper und ich spüre, wie deiner sich auch etwas erregend verhält – mein längster Kuss hat 35 Minuten gedauert als ich im zarten Alter von achtzehn Jahren in einer Disco in England war … ach diese Gefühle, deine Zungenspitze fühlt sich an, als wenn sie mit 1.000.000 kleiner elektrischer Teilchen geladen ist und meine Lippen die langsam immer feuchter werden, sich um sie schmiegen und sie berühren, nein jetzt ist es passiert, meine Zunge kann sich nicht mehr beherrschen, sie donnert an deiner vorbei, drückt sie zärtlich aber bestimmt zur Seite und erkundet den Raum hinter deinen heißen Lippen, ohhh diese Gefühle, nur durch unsere Lippen und natürlich die Zungen ausgelöst, spreche dich nur weiter aus. Bitte, bitte höre nicht auf, es ist so so so so ja so furchtbar schön, so erregend, mit nichts zu vergleichen, weich, zart,warm aber auch so fordernd … kann nicht mehr schreiben, schließe die Augen und genieße.


Wahnsinn, ich kann dich fast spüren. Es ist als wenn wir uns schon ewig kennen, ganz vertraut das man so etwas schreibt, aber der Wahnsinn das man dabei auch was spüren kann, ich spüre deine Zunge, deine Lippen, deine Feuchtigkeit, dein Herz schlagen! Ich habe die Augen geschlossen und spüre meine ausgestreckten Arme und Beine, sie kribbeln! Wie wäre das wohl, wenn du jetzt in echt über mir liegen würdest?


Das wäre das Größte, du nackt unter mir und ich würde auf dir liegen und wir würden uns am ganzen Körper berühren. Du spürst es, auch mit geschlossenen Augen, auch ich bin ohne Klamotten, so wie wir zur Welt gekommen sind, nackt und unschuldig! Ich bin jetzt auch nackt und gaaanz unschuldig! Lächel! Zu den feuchten Zungengefühlen kommen jetzt auch noch die ganzen Berührungspunkte an meinem und deinem Körper dazu. Ich spüre, wie dein Herz schlägt und dein Blut in deinen Adern fließt. Ich spüre deine nackten Brüste, ohhh wie, was ist das denn, deine Brustwarzen werden ja ganz steif, wow, hey dein Becken drückt nach oben, da liege ich doch, spürst du mein Becken, wie es auf dein´s drückt und wie magst du das, wenn deine Beine geschlossen liegen und von meinen liebevoll stark zusammengedrückt werden. Ja, bei jedem Druck spüre ich ein Zucken in deinem Körper und ein heißer Atemstoß zischt über deine Lippen und verteilt sich über mein Gesicht, man hast du Gefühle!!! Hast du die alle für mich aufbewahrt?


Ja, weiter, weiter …!


Du ich muss unser Lippengespräch mal eben unterbrechen und einen Brustwarzen guten Tag sagen und mich vorstellen! Ach der Weg dahin ist so weich und zart, dieser Hals, man muss ihn einfach küssen immer und immer wieder und meine Zunge fährt über deine Haut, die ein kleines Feuerwerk abbrennt, was in einer leichten Gänsehaut endet – upps ich gestalte dich gerade um – und jetzt erreicht meine Zungenspitze den Aufstieg zum Gipfel der Lust, langsam. Ganz langsam kämpft sich meine Zunge den Berg hinauf und dann, … . Dann ertastet sie diese harte lustvoll in dem Himmel ragende Brustwarze und meine Lippen umschließen sie, während meine Zunge eindringlich mit ihr flirtet und sie fragt, wo sie sich die ganzen letzten Jahre versteckt hat. Wo warst du gefühlsvolles Wesen?


Ich war hier, aber du hast mich nicht gefunden! Weiter …!


Aber jetzt gefunden und verhaftet!


Du ich habe zwei Brustwarzen, wie kannst Du die zweite vernachlässigen?


Oh, ich habe keine Erziehung, entschuldige bitte, ich komme, besteige ein Flugzeug und fliege meinen Mund zu dir – flupp – gelandet und wie mit offenen Lippen über die Brustwarze gesprungen, durch die auf ihr drückende Zunge abgefedert und sofort mit dem Zwiegespräch begonnen. Damit die erste nicht traurig ist habe ich sofort meine Hand auf sie gelegt und streichele sie mal weich und mal etwas fester und drücke mal leicht und dann mal etwas fester die Brustwarze zwischen meinen Fingern und … . Ja, ich höre ein sich steigerndes Stöhnen aus deinem Mund, na du wirst doch noch nicht, Mund und Hand lösen sich und warten in etwa 10 cm Abstand. Deine Augen öffnen sich und sehen mich fragend an, als sich unsere Blicke treffen, ein kurzes Innehalten – es fühlt sich wie eine kleine Ewigkeit an – und schon fallen Mund und Hand erneut über deine Brüste her … .


Du bitte bitte sei mir nicht böse, ich bin todmüde und muss morgen um 6.00 raus und ich möchte diese Gefühle jetzt mit im meinem Traum nehmen, so etwas habe ich noch nicht erlebt, es ist als wenn wir zusammen wären, so stark, hoffe Du erlebst das auch und ich freue mich auf morgen Abend, bist du dann wieder da?


Ja, ich freue mich wie ein kleiner Schuljunge darauf, du ist es nicht schon morgen Abend?


Leider nicht und danke für das Erlebnis, ich hätte nicht geglaubt das es so etwas gibt, gute Nacht bis morgen und gehe bitte nicht fremd!


Träume schön! Nein ich bleibe dir bis morgen Abend 100% treu!!! LG Joschua!


Gute Nacht mein Traumprinz!


Man oh man, was war denn das, was habe ich da geschrieben und dann diese Gefühle, wenn ich bei ihr diese Gefühle, die ich auch gespürt habe, bei ihr ausgelöst habe, dann könnte es die Richtige sein um all meine Träume und auch ihre Träume in der Wirklichkeit zu erleben. Oh man, das wäre wie ein Sechser im Lotto, nein noch mehr und sie wohnt nicht mal weit weg, das sind nur eine Stunde Autofahrt. Für so eine Frau würde ich auch bis ans Ende der Welt fahren. Ab ins Bad, dann sofort ins Bett und ihren Traum mitnehmen und ja ja ich versuche sie zu spüren und zu erleben, mal sehen. Ja, das werde ich schaffen.




Montag 02.09.2013


Musik ertönt, wird immer lauter, das gibt es doch nicht, es kann doch noch nicht morgen sein. 8.00 und Zeit zum Aufstehen, so sagt es der Wecker, aber ob ich mich davon überzeugen lasse, oder ihn überrede sich noch einmal in einer Stunde zu melden?


Ne, ich stehe auf und ab den PC hochgefahren, mal sehen ob mich eine Mail von ihr anlacht. Während der PC hochfährt tummle ich mich im Bad und putze die Nacht weg. Ach war das eine Nacht und ein Traum, ja ich habe wirklich von ihr geträumt und was, es hätte nie enden dürfen. Man wie sie wohl aussieht, wie sie duftet, wie sie sich anfühlt, wie sie einem berührt, wie sie schmeckt, meine Gedanken kreisen nur noch um sie, was soll das nur noch werden.


Alle Sachen zum Frühstück aufs Tablett, Toast, Quark, Erdbeermarmelade, ach und die Butter, Weintrauben, Kaffee und Kaffeesahne und ab damit ins Büro, vor dem PC wird fast immer gefrühstückt. Wenn man allein lebt, was soll man da im Speisezimmer frühstücken, dann spürt man die Einsamkeit noch mehr. Ich bin ein Mensch, der sehr in der Vergangenheit lebt, auch wenn sie nicht schön war, die Gegenwart wird beherrscht von Einsamkeit und da ich mein Geld an der Börse verdiene, habe ich auch im Berufsleben keine Kontakte. Der PC im Büro ist der größte Teil meines jetzigen Lebens und für die Zukunft gibt es Pläne, aber eben nur Pläne, was sind sie denn wert, wenn man sie nicht mit einem geliebten Menschen teilen kann … . Ach, endlich ist der PC online, Postfach auf, 123 Mails, mal eben überfliegen, ja, ja, ja, ja, ja eine Mail von ihr im Postfach!!! Und öffnen …


Hallo Joschua ich habe geträumt. Geträumt von dir und ich habe dich wirklich gespürt und mehr … seit Jahren!!! Ich lebe ja schon seit drei Jahren allein, hat nicht gepasst und ich habe nicht geglaubt, dass ich wirklich noch so etwas spüren kann. Einfach unvorstellbar, es waren nur deine geschriebenen Worte, ich mag mir gar nicht vorstellen was passiert, wenn wir uns mal sehen und berühren würden! Erst mal muss ich zur Arbeit, maile dir heute Abend, freue mich schon darauf, danke für die schöne Nacht! LG Mia


Diese Worte gehen runter wie Öl was ist Joschua für eine sensible, gefühlsvolle Frau. Sie hat sicherlich auch viel Schlimmes im Leben erlebt, aber davon kann ich auch mehr als genug erzählen, trotzdem man soll die Hoffnung nicht aufgeben. Es ist doch unglaublich, gestern habe ich endlich den Mut gehabt ein Inserat zu schalten und schon eine Frau mit gleicher Wellenlänge gefunden. Ach, hätte ich das doch nur früher gemacht, aber jetzt ist es egal das ist die Vergangenheit und jetzt beginnt die Zukunft. Ich habe nichts zu verlieren, ich kann nur gewinnen und warum sollte ich im Leben nicht auch mal Glück haben?


Wenn ich ihr maile, vielleicht sieht sie bei der Arbeit mal in ihr Postfach und freut sich, so wie ich mich über ihre Morgenmail gefreut habe. Wow meine Gefühle. Ich bin aufgeregt wie beim ersten Date. Ja, da war ich sechzehn Jahre alt und denke heute noch dran. Man trägt manche Erinnerungen für immer in seinem Herzen, oder auch nur im Gedanken und dann nach so vielen Jahren kommt eine Frau einfach ins Leben und man spürt diese schon vergessenen, gestorbene Gefühle plötzlich wieder, als wenn sie nie weg gewesen sind. Unvorstellbar! Wirklich unvorstellbar!


Guten traumhaft schönen Morgen! Oh diese Nacht mit dir!!! Auch wenn sie nur im Gedanken war. Sie war so intensiv wie ich es seit Jahren nicht mehr gespürt habe, du hast mein Herz berührt, nein im Sturm weggefegt und mein Körper hat ein Erlebnis gespürt … wow. Worte sind zu blass um es zu beschreiben! Ich freue mich wie ein kleiner Junge auf heute Abend, passe sehr gut auf dich auf und 1000 Dank für deine so liebevolle Morgenmail! LG Joschua


Ich zähle schon die Stunden, aber ich musste dir einfach mailen, habe gerade Mittagspause und habe deine liebe Mail gelesen. Es ist, als wenn mein Körper sofort in den Gefühlsmodus springt und die Worte die du schreibst einfach nur fühlt. Hier scheint gerade die Sonne und ich sitze auf der Gartenbank vor der Firma und lasse die Sonne auf mich scheinen, fühlt sich so mollig warm an und dann deine Gefühle, die Mittagspause dürfte nun bis heute Abend dauern, aber leider ist sie schon wieder vorbei, bis heute Abend.


Freue mich riesig, werde am PC etwas essen, denn dann kann ich dabei mit dir mailen! Tschüss deine Mia!


Ja, ich weiß, es sind noch 4,5 Stunden bis du wieder mit mir mailst, ach wenn die 270 Minuten nur schon herum wären, aber jetzt habe ich auch schon 15 Sekunden von den 16.200 Sekunden geschafft … .


Irgendwie kann ich mich heute nicht konzentrieren, also lieber nichts an der Börse riskieren einfach nur mal meine Mails checken. Oh da sind sage und schreibe wieder fünf Mails die sich auf mein Inserat beziehen. Komisch, keine liest sich so wie die von Mia, da war irgendwie etwas und dann was sich daraus am ersten Tag ergeben hat. Ich habe irgendwie keine Lust die anderen Mails zu beantworten, aber das kann man nicht machen, die Mailer haben sich ja auch was gedacht und möchten gerne wenigstens eine Antwort. Das bin ich ihnen auch schuldig. Also mal lesen.


Hallo habe deine Mail gelesen und bin interessiert, bin 45 Jahre alt, verwitwet, keine Kinder, ein Auto und Haus vorhanden, sehe gut aus, blond, schlank - 52 kg und will dich gerne kennenlernen.


Na was schreibt die denn? Das ist wie ein Steckbrief, aber da kommen keine, aber auch gar keine Gefühle über. Wer so schreibt, der passt bestimmt nicht zu mir und ehrlich ich habe mich ja auch schon ein wenig in Mia verliebt, wie man so früher sagte, es ist Liebe auf den ersten Blick, heute meint man sicherlich, es ist Liebe aus der ersten Mail heraus! Hahaha, bin ich witzig. Aber absagen tue ich doch.


Hallo, danke das Du mir geschrieben hast, aber du kannst es dir nicht vorstellen, die dritte Mail auf meine Anzeige hatte das gewisse Etwas und ich habe mich Hals über Kopf in die Mailerin „verliebt“ und da möchte ich keinen Kontakt zu einer anderen Frau mehr. Bitte sei nicht böse und versuche es weiter, denn jeder findet mal den passenden Partner fürs Leben, also suche weiter und gebe nicht auf. Drücke dir die Daumen und wünsche eine erfolgreiche Suche! Gruß Joschua -


Ich werde diese Mail einfach speichern und immer auf alle anderen eingehenden Mails so antworten. Ich glaube das war feinfühlig genug um eine andere Frau nicht zu frustrieren, das wäre auch gemein von mir und so bin ich halt nicht.


Noch drei Stunden, 180 Minuten und 10.800 Sekunden. Man klingt das lange! Na da werde ich wohl erst einmal einen Cappuccino trinken und ein Stück Kuchen vernaschen. Heute lasse ich alles im Haus liegen, oder soll ich doch, na gut den Abwasch vom heute Morgen wegmachen, eben alles durchsaugen und fertig.


Etwas an den Pool setzen, dafür habe ich ihn ja im Haus, nein lieber gleich eine Runde schwimmen, das macht den Kopf frei. Wie wäre es wohl, wenn sie jetzt hier wäre und wir gemeinsam schwimmen würden? Würde ich es schaffen das wir textilfrei zusammen schwimmen würden? Würde es mir dann auch gelingen sie auf eine Luftmatratze zu manövrieren, wo ich sie dann in ihren ganzen Nacktheit sehen könnte und würde ich es auch schaffen sie überall küssen und streicheln zu dürfen? Mensch Joschua, du hast aber auch wieder Gedanken, wie sieht sie wohl aus?


Mag sie mich auch wohl? Na, so schlecht sehe ich auch nicht aus, 190 cm hoch, 90 kg schwer (ohne Geist – lächel) und einheitlich ganz bräunlich angehaucht, dazu die grauen Haare auf dem Kopf und an den Schläfen, der nicht vorhandene Bart und mein ohhh nicht doch … steif. Ich könnte schon wieder. Nur die Gedanken an sie machen mich scharf. Ja Joschua, lasse deine Gefühle frei, Badehose aus, rücklings auf die Luftmatratze gelegt, Augen zu, an sie gedacht und versucht es zu spüren, wenn ihre Hände an meinem Körper runter gleiten und ihn da unten kräftig massieren. Oh ja, das Poolwasser antwortet auf meine Körperzuckungen und schwappt lustig auf die Luftmatratze, uiii kalt aber erregend, ach Mia mach bitte weiter, würde sie es so tun, der Pool hat 160 cm Wassertiefe, da könnte sie bestimmt stehen und ihre Hände müssten mich überall erreichen können. Würde sie wohl eine Hand auf meinen Mund legen, oder unter meinen Po schieben, ach was würde sie machen, was … und die Gedanken kommen gleichzeitig mit meinem Körper zum Höhepunkt und nun die Augen geschlossen halten und einfach die Wellen unter der Matratze genießen …!


Ob ich ihr heute Abend sage was gerade passiert ist? Mal sehen was sich ergibt! Ach das hat so gut getan, diese Gefühle, wie sehr habe ich sie vermisst. Huch, wo ist die Uhr, nicht das ich zu spät komme ... hahaha dieser dumme Gedanke. Hey, ich komme mir irgendwie kindisch vor. Na den werde ich aber festhalten, das kannst du glauben.


Was man sich alles so zusammen denkt. Was der Geist so alles rausholt, wenn der Körper mitmacht, klar und auch umgekehrt.


Ach die Uhr. Ok. Noch eine Stunde, na da werde ich mal noch eben duschen, in die Kleidung springen und etwas zu trinken und zu essen neben den PC stellen und dann … wird es so spritzig wie gestern oder nicht, oder doch mehr? Ach hört auf Gedanken, genießt es einfach wie es wird, es wird sich alles schon ergeben, wenn es sein soll, ich könnte auch etwas bewusst nachhelfen, wie kann ich bloß meine Gedanken abstellen, sie sprudeln mit unendlich vielen Variationen in mir umher … .


Na mal eine Abenderöffnungsmail senden.


Bezauberndes Schweriner weibliches Wesen, hier sitzt ein Mann der sehnsüchtig auf deine ersten Worte wartet, bewaffnet mit einer Kanne Kaffee, Kaffeesahne, einem Eiersalat und einem Eisbergsalat angemacht, den mache ich mit Schlagsahne, Zucker und Zitrone und dann futtere ich ihn ganz allein auf! Wenn du hier wärst würde ich dir auch 51% abgeben zum mitfuttern – lächel!


So nun heißt es warten, ich kann nichts anderes mehr machen. Ich bin so aufgeregt wie bei meinem ersten Rendezvous. Ne nicht ganz, mmm doch aufgeregt, nicht nervös, einfach aufgeregt dessen was da gleich auf dem Bildschirm mit ganz vielen Buchstaben aufleuchten wird … warten … warten … warten … .


Einfach mal die Taste F5 drücken, könnte ja sein das sich das Postfach nicht sofort immer aktualisiert. Ne noch nichts da von ihr, alle anderen Mails eben löschen und warten.


Jetzt sind die 4,5 Stunden um. Noch nichts da! Na du Blödmann, sie kann doch nicht auf die Sekunde da sein.


Hallooooooo da bin ich!


Hallooooooo zurück, mein Herz und auch der restliche Körper freut sich, danke fürs da sein, wie geht es dir?


Etwas erschöpft, war ein anstrengender Tag, aber ich habe ihn überstanden, denn ich habe fast immer nach jeder Arbeit an dich gedacht. Durfte ich das sagen?


Oh bitte schreib weiter, dass ist wie Balsam für meine Seele. Ein anderer Mensch, ein weibliches Superwesen, das an mich denkt, ja, ja, ohhh, das tut so gut und gleichzeitig macht es mich verrückt. Ich will dich … oh sorry, wenn ich so forsch war, ich würde gerne, sehr gerne mit dir Zeit verbringen!


Verstehe dich schon, nicht schlimm, es gefällt mir wie du es schreibst!


Danke, danke ich schreibe gerne mit dir ist es, als wenn ich in eine andere Welt eintauche. Duuu, tauchst du in eine andere Welt mit mir ein, in eine Welt, in der nur wir zwei ungestört sein können, eine Welt der Gedanken und Gefühle und …


Was meinst du mit und ….?


Erzähle mir doch mal von deinem nächtlichen Traum!


Wie, willst du ablenken du Schlingel?


Wer? Ich doch nicht – lächel!


Na dann schreib doch mal was du mit und ... gemeint hast, traue dich! Ich beiße nicht!


Oh ein bisschen beißen, wenn man erregt ist kann ganz toll sein!!! Upps, ja ich habe schon wieder abgelenkt. Sorry also, aber nicht böse sein, wenn ich dir schreibe was passiert ist – versprochen?


Man was ist passiert, mach es nicht so spannend ich platze gleich vor Neugierde, bin dir auch nicht böse, es sei denn du hast mit einer Anderen geflirtet!


Nein, habe einige Mails erhalten und habe allen gemailt, ich habe die gefühlvollste Mail meines Lebens erhalten und mich sofort verliebt - upps - ja in dich und habe allen Glück für ihre weitere Suche gewünscht und das war es. Du bist bei mir in mein Herz gerannt und hast es im Sturm besetzt!


Ehrlich?


Ja, 1.000.000 Prozent!!! Ich habe eine ganz große Bitte an dich aber nicht böse sein, ich habe so viel Negatives in der Vergangenheit erlebt und deshalb möchte ich dir sagen, das egal was sich entwickelt zwischen uns (hoffentlich ganz, ganz viel!!!), ich werde dich nie anlügen und bitte verspreche es mir auch, denn Vertrauen ist die Basis für ALLES!!! Auch für Liebe! Wenn man über etwas nicht sprechen will, dann kann man es sagen, das ist kein Problem, nur nicht lügen! Ich verspreche dir das!!!!


Ich verspreche es dir auch, aber so etwas hat noch kein Mann von mir verlangt, obwohl ich es mir im Inneren immer gewünscht habe! Über was sprechen wir hier eigentlich? Es ist, als wenn wir uns schon ewig kennen würden, nie hätte ich geglaubt so etwas mit anderen zu schreiben und auch noch dabei so etwas Schönes zu spüren, das du mir das versprichst ist für mich was ganz Besonderes, erzähle dir später auch mal warum, deshalb danke ich dir dafür, hundert Prozent versprochen! Ach ja und was ist denn jetzt mit dem und …?


Na, ich hatte heute Nachmittag etwas Zeit, nur im Haus gesaugt und dann die Seele baumeln lassen. Ich habe mich an den Pool gesetzt und … ach sag mal wie groß bist du?


Du Ablenker ich bin 1,80 m groß und weiter.


Sorry, war wichtig!


Ok und weiter?


Ach ja, also ich sitze am Pool, Wassertiefe 160 cm (deshalb die Frage nach deiner Größe) und habe mich dann gefragt was wäre, wenn du hier wärst und mit mir schwimmen würdest. Was müsste ich machen damit du das Wasser so genießen würdest wie Gott dich schuf?


Hahaha, du meinst ohne Badeanzug!


Ja genau, was müsste ich tun?


Du müsstest auch nackt sein!


Ok, das ließe sich sofort einrichten! Also Mensch du löst bei mir ... aus, was soll das noch werden?


Toll! Steif? Weiter!


Ja und du bist nicht da. Du wie fühlst du dich? Auch schon etwas in erregter Stimmung?


Ja, kommt drauf an was noch passiert!


Also du stehst im Wasser, die leichten Wellen umspielen deine wunderschönen Brüste und ich liege vor dir auf dem Rücken auf einer Luftmatratze. Was würdest du tun?


Also es schauert mich, wie warm ist denn das Wasser?


24 Grad!


Ah, dann kommt der Schauer von dem Bild was ich gerade vor Augen habe, wie du da so liegst und ich dich ganz ansehen kann, ohhh wie ich mir das wünschen würde! Was würde ich tun, na ich würde deine Hand ergreifen und sie bei dir unter deinen Popo schieben, dann die Luftmatratze umdrehen und die andere Hand auch unter deinen Popo schieben und dir sagen, da lässt du sie liegen und Augen zu.


Ja, das fühlt sich irgendwie erregend hilflos an, wenn ich nicht sehe wie du mich ansiehst und vor allem was du dir so genau betrachtest! Und dann was du als nächstes vor hast, ich sehe ja nicht wie du dich bewegst, erkenne nicht deine Absichten! Woher weißt du, dass mir das so viel gibt? Ach weiter bitte und was dann?


Ich würde mich vor die Luftmatratze stellen und deine Füße würden meine Brüste berühren, ich könnte deine Zehen spüren wie sie an meinen Brüsten rumspielen wollen, dann aber würde ich ihnen einen leichten Klaps verpassen, die Matratze drehen und meine Hände würden deinen Schwanz und deine Eier ergreifen, umfassen und langsam anfangen fester zu drücken, bis ich ein Stöhnen aus deinem Mund hören würde. Augen bleiben zu, sonst höre ich auf!


Nein! Ich gehorche, ich blinzle auch nicht, versprochen! Wie darf ich dich anfassen?


Jetzt überhaupt nicht! Ruhe und meine Hände würden weiter nach oben zu deinen Brustwarzen gleiten, vorher hätte ich mal mit ihnen ganz viel Wasser auf deinen Körper gehievt, erschreckt?


Ja aufregend erschreckt und kaum noch zu halten, was machst du mit mir? Bitte hör nicht auf, so etwas habe ich noch nie erlebt!


Meine Finger massieren leicht und heftig immer abwechseln deine Brustwarzen und meine Zunge findet den Weg zu deinem Gesicht, wo sie alles abschleckt bis sie deine Lippen finden und ein langer intensiver Kuss folgt.


Ohhh, du schmeckst nach frischem, kaltem Wasser und doch so heiß, als wenn man durch deine Berührung der Zunge an der Stelle verbrennen würde. Die Aufregung steigt in mir, eine Aufregung die ich gedacht hätte nie mehr zu spüren, seit vielen, ganz vielen Jahren nicht mehr. Darf ich dich jetzt auch anfassen und …


Nein, ich verwöhne dich jetzt, du bewegst dich nicht!


So etwas habe ich im Leben noch nicht erlebt, eine Frau mit Fantasie und Tatkraft, ohhh ja!


Ihre Lippen drücken sich fest auf meine und ich schließe die Augen wieder und lasse mich fallen. Ach wenn das doch in der Wirklichkeit passieren würde! Und dann … spüre ich was, obwohl sie nicht da ist, aber ihre Worte in meinen Gedanken sind so stark angekommen, dass sich bei mir echte Gefühle entwickelt haben und es ist wirklich, als wenn ich für einen Moment sie neben mir spüren würde, als wäre es echt und würde gerade geschehen. Wahnsinn!


Spürst du wie meine Hände deinen Schwanz und deine Eier fest umfassen?


Ja! Ganz deutlich!


Jetzt Achtung, ich ziehe deine Eierchen ganz fest nach unten und du stöhnst laut auf, meine Hand massiert deinen Schwanz und ich spüre wie er immer steifer in meiner Hand wird, ja ich kann ihn rubbeln und er steht wie eine Eins. Du atmest aber heftig und plötzlich spüre ich wie du innehältst und dann spürst du wie die Samen in deinem Schwanz nach oben schießen. Ich spüre es auch und kann es sehen, wie du zuckst und wie es aus dir schießt, über meine Hand auf deinen Bauch. Wow du spritzt ja weit, bis zu deinen Brustwarzen!


Ohhh ja!! Das war aber deine Schuld, denn genau zur richtigen Zeit hast du meine Hoden losgelassen und die sind wie Kanonenkugeln nach oben geschossen und haben Druck erzeugt, na so wie ein gespannter Flitzebogen!


Ich merke es hat mich auch sehr erregt!


Achtung, ich ziehe jetzt mein Hände unter meinen Pobacken weg, gleite von der Luftmatratze ins Wasser – ein eisiger Schauer umhüllt mich, wie ein Sprung ins Eiswasser. Wow und ich stehe vor dir, meine Hände finden den Weg unter deine Achseln und heben dich leicht aus dem Wasser und lassen dich rücklings auf die Luftmatratze fallen. Upps, jetzt liegst du vor mir mit gespreizten Beinen und ich sehe ein erregtes Gebiet von dir, was sonst immer verdeckt ist. Deine Beine baumeln ins Wasser und ehe du etwas sagen kannst, nähern sich meine Lippen von deinen Knien her über deine Oberschenkel dieser warmen feuchten Gegend und meine Zunge fängt an sich in deiner Höhle auf die Suche deiner Glückseligkeit zu machen. Sie züngelt wie eine Schlange hin und her und deine Stimme fängt an in ihrem Rhythmus zu ertönen! Hey, schließe deine Augen und lasse sie zu. Deine Hände liegen auf meinen Schultern und es fühlt sich so gut an, ich kann in dir Geräusche erzeugen wie ich will, meine Zunge – oh es ist so intensiv – ich will nicht mehr aufhören – und nach kurzer Zeit, sehr kurzer Zeit dringt ein lauter stöhnender Schrei der Befreiung an meine Ohren und meine Zunge zieht sich langsam zurück und die Lippen übernehmen noch ein langsames, behutsames Nachspiel durch ganz vorsichtige Bewegungen! Wow! Da ist sie wieder mit einem kurzen aber plötzlichen Vorstoß, meine Zunge, wie sie als kleines Abschiedsgeschenk noch einmal in die Tiefe vordringt, sich windet um dann wieder zwischen meinem Lippen im Mund zu verschwinden. Upps, habe ich da einen damit einherlaufenden lauten Stöhner gehört?


Ja! Es ist wie ein Wunder, ich habe einen Höhepunkt erlebt, so heftig wie eine Sonnenerektion, wo bist du ich möchte jetzt deinen Körper an meinem spüren und sanft in das Land der Träume mit dir entschwinden. Ach ich glaube ich träume schon, du …!


Und eine Schreibpause des genießerischen Schweigens schließt sich an, wir beide verarbeiten jetzt jeder für sich das gemeinsam erlebte, ein fast unvorstellbares Ereignis.


Wie kann man mit Worten bei einer Person die man erst vor einem Tag im Internet kennengelernt hat, was heißt kennengelernt, nur kurz mit gemailt und doch man hat irgendwie, es ist unbeschreiblich eine Vertrautheit entwickelt und alle Hemmungen fallen lassen und einfach den Verstand ausgeschaltet und das Herz ganz nach oben gehievt und es machen lassen. Es sind aus ihm nach allen Seiten Gefühle, Gefühlswallungen, nein Gefühlsexplosionen ausgeströmt, nein rausgeschossen, als wenn sie schon 100 Jahre gespannt worden wären immer, immer mehr und dann auf einen Schlag die Tore geöffnet wurden um alles auf einmal raus zu schießen. Aber irgendwie habe ich das Gefühl, die Gefühle sammeln sich im Herzen schon wieder an, mit der freudigen Erwartung, es passiert bald wieder und es ist mehr als nur schön, es ist der Wahnsinn, der den ganzen Körper befällt und ihn wirken lässt als wäre er in hellem Aufruhr, explosionsartig bis in jeden auch so entferntesten Winkel des Körpers. Nun folgt die ach so angenehme Entspannung die langsam von der Körpermitte nach außen überall hin anfängt sich auszubreiten, eine Entspannung die die Gedanken mit in die Tiefe nimmt und sie in das Land der Träume, der glücklichen Fantasien entführt und dort … .


Es folgt eine Minuten lange, schreibfreie Zeit, irgendwie eine laute Stille, denn ich glaube sie wird die Gefühle genauso genießen wie ich und sie ist bestimmt auch so verwundert, das etwas über so eine Entfernung, ich meine man kann sich nicht direkt in die Augen sehen, den Anderen spüren, riechen oder anfassen, ja das war ein durch Gehirnfantasie ausgelöster Orgasmus. Was es alles gibt, aber das ich das auch erleben und fühlen kann, das ist so unvorstellbar toll, diese Session werde ich mein Leben lang nicht vergessen. Ob es ihr auch so geht?


Duuu schon aus der Gefühlstraumwelt zurück?


Keine Antwort, oh sie ist sicherlich noch in ihrer Gefühlswelt gefangen. Man ist das toll, nicht nur das ich ein extravagantes Erlebnis der besonderen Art hatte, anscheinend auch Mia. Ist sie eine Gleichgesinnte? Ob sie mir gleich was davon erzählen kann. Wie sie so einfach die Führung übernommen hat, das hat noch keine Partnerin die ich kannte, gemacht. Da gehört schon eine ganze Portion Selbstsicherheit dazu. Man das könnte eine Partnerin werden. Oje, ob sie mich auch mag, wenn nicht was dann? Kann oder habe ich schon einen klitzekleinen Fanghaken bei ihr landen können. Mensch Joschua, hör auf zu denken und zu zweifeln, lass alles auf dich zu kommen, ja ich weiß, du hast was erlebt was du dir nicht vorstellen konntest. Das es so etwas gibt, aber nicht klammern, oder versuchen es um jeden Preis zu halten, wenn es passt, dann wird es was werden, wenn nicht ist es das heißeste Erlebnis meines Lebens gewesen. Mensch Gehirn halt die Gedanken und denke positiv! Oh, wenn man den Kopf manchmal einfach abstellen könnte, hat ja vorhin so super geklappt, aber wenn das Herz wieder hinter den Verstand rückt, dann will er sich nicht beherrschen lassen. Ach Joschua, einfach nur genießen und auf mich zu kommen lassen, unvorstellbar, gestern eine Anzeige und dann kommt das Glück, das glaubt mir doch Keiner, wenn ich das mal erzähle.


Upps, war eingeschlafen, bist du noch da?


Jein! Ich hier, aber meine Gefühlswelt noch im siebten Himmel!


Gut, dann treffen wir uns da, auf welcher Wolke träumst du?


Auf der rosaroten großen Liebeswolke und da ist für dich noch Platz. Den habe ich extra für dich freigehalten, konnte aber nicht hoffen, das es so ein super, super, super gefühlvolles, weibliches Wesen sein wird, was sich in mein Herz einpflanzt. Da bist du ab jetzt herzlichst willkommen, ich freue mich darauf, aber Achtung, ich bin wenn du in meinem Herz angekommen bist und ich dann mein Herzchen hinter dir geschlossen habe, dann bin ich ganz, wie soll ich es sagen, ganz treu, liebevoll und eifersüchtig, aber das ist alles kein Problem, wenn man sich hundert Prozent vertraut, dann kann es nur schöner werden, immer schöner wenn man sich wie eins fühlt und …!!!


Du schreibst es in so lieben Worten, die kann ich mir richtig vorstellen, wie ich in dein Herz schlüpfe, mich dort einkuschele und du dazu kommst und die Tür hinter uns zufällt, dort ist alles warm, gefühlsvoll, einfach rosarot. Duuu da möchte ich sein, jedenfalls im Moment, obwohl es erst gestern begann, aber ich finde es ist etwas, jetzt schon Besonderes entstanden! Du hast meine Gefühle im Vorbeiflug eingefangen, stürmisch und gefühlt ehrlich, ich fühle mich wie ein Magnet von dir angezogen! Ich hoffe es wird mehr und bleibt für immer und ewig!


Den Wunsch habe ich auch. Von so etwas habe ich immer geträumt und ich habe viel geträumt, weil die Wirklichkeit, sagen wir mal so, nicht so rosig war, ganz im Gegenteil, aber ob man einen Fehler macht oder nicht, das weiß man leider erst viel später und dann lässt es sich oft nicht korrigieren, oder man hat den Mut nicht dazu.


Ja, da kann ich auch ein Lied von singen, aber das wäre hier einfach nicht richtig zu erzählen, würde den tollen Abend in die falsche Richtung lenken und ich möchte dieses Erlebnis jetzt mit in mein Bett nehmen und weiter träumen was noch alles passieren könnte, nicht nur im Pool! Bist du morgen Abend wieder da?


Oh ja von und mit dir träumen – ja nicht im Pool, sondern danach, wenn wir rauskommen und zusammen etwas Futter einwerfen und dann im nächtlichen, sommerlichen Garten herumtoben und endlich vor dem Gartenkamin landen und dann … na schon neugierig? Bin fast immer online, da ich ja von zuhause am PC arbeite und im Notfall, wenn du es nicht mehr aushalten kannst, darfst du mich zu jeder Zeit mit deiner bestimmt aufregenden Stimme anrufen unter 0175/34359875. Bin gespannt ob ich vielleicht bald deine Stimme höre, ich werde auch antworten, damit du meine wahrnehmen kannst, aber ich sage dir gleich ich habe eine für Technik nicht geeignete Stimme, sagen mir alle am Telefon. Oft sagen welche die mich nicht kennen Frau Berger. Dann lächle ich immer und spiele mit. Macht Spaß bis sie merken ich bin ein Mann – so jetzt weißt du das auch! – dann kommt die Entschuldigung und ich hatte einen lustigen Anruf! Also träume schön und habe ein großes Verlangen nach mir, denn dann höre ich vielleicht morgen deine Stimme! Du ist die wie eine Engelsstimme? Ne, ich bin nicht neugierig – lächel!!!


Du gehst aber ran, am dritten Tag schon telefonieren!


Upps, ich kann ja zurückrufen wenn du keine Flatrate hast, aber ich wollte nicht so direkt nach deiner Nummer fragen, deshalb dieser nette Umweg! Lächel!


Pech gehabt ich habe ein Flatrate!


Ok, dann bist du eine Frau auf dem heutigen technischen Stand! Oh da fällt mir ein …? Ne später mal!


Ähhh bist du gemein, wie soll ich mich denn auf den Traum konzentrieren, wenn ich erst darüber grübeln muss was du meinst!


Na du, so habe ich das gar nicht gesehen – lächel!


Glaube ich dir nicht!!!


Sag mal bin ich für dich aus Glas?


Wer weiß, bin halt eine intuitive Frau.


Ja und eine gefühlsvolle, die genau spürt was ich denke und mir wünsche, wie vorhin im Pool mit dir. Und was du heute Nacht wohl von uns träumst?


Sage ich dir morgen!


Wie, war das eine Andeutung das ich morgen deine Stimme hören kann?


Na, du legst ja jedes Wort auf die Goldwaage.


Ne, nur das war meine Interpretation von deinen Wörtern über und unter der Zeile!


Soso und nun träume schön, ob du morgen meine Stimme hören wirst oder nicht, wer weiß es? Ich weiß es schon du aber noch nicht! Ätsch!


Du schaffst es wirklich, das mein Herz die ganze Nacht auf 180 läuft, kannst du das verantworten? Tot schon vorm ersten Date? Trauriges Lächeln!!!


Haha, so schnell stirbt es sich nicht, du willst mich doch auch noch kennenlernen, das wäre dann der nächste Schritt.


Na jetzt hast du meinen Puls auf 240 gebracht, die Aussicht dich kennenzulernen, in Natura zu sehen und dann den nächsten Schritt zu machen, dich zu spüren, zu erleben wie du so heiße Dinge machst wie heute. Aber was würdest du machen, wenn ich dann nicht mehr da wäre, dann hättest du keinen verrückten Partner für die heißesten Dinge der Welt zwischen zwei Menschen die sich …! Na, bekomme ich jetzt einen kleinen Hinweis auf morgen?


Ach du ärmster Mann, das kann ich gar nicht verantworten, also ein kleiner Tipp, ich bin in der Lage ein Handy zu bedienen.


Verstehe und freue mich, mein Herz wird ruhiger und träumt gleich nicht nur heiße Dinge, die ich heute mit dir erlebt habe, sondern werde versuchen deine Stimme mit einzubauen. Ist sie sexy oder dominant?


Hahaha da musst du noch ein paar Stunden warten, gute Nacht bis Morgen! Danke für die schönen Stunden mit deinen so erotischen und sehr lieben Worten. Ich freue mich auch auf morgen, noch ca. 16 Stunden – na so etwas du hast mich angesteckt mit den Stunden zählen … und tschüss! GLG Mia!


Träume schön und danke für alles bis nachher! Lieben Gruß und einen langen imaginären Kuss wohin du ihn auch möchtest – vielleicht bis bald mal dein Joschua!


Was war das für ein Tag. Ab ins Bettchen, kurz vorher noch einmal ins kühle Nass springen und dann die Traumwelt genießen und morgen, ja das wird ein besonderer Tag, der Tag der Stimme!




Dienstag 03.09.2013


Guten Morgen heiß ersehnter Stimmentag. Ob es klappt, ob irgendwann heute Abend das Handy seine Musik erklingen lässt und am anderen Ende Mia´s Stimme zu vernehmen ist? Man, wie man auf so ein spannendes Ereignis hinfiebert, was heißt hier spannendes Ereignis, es ist das Ereignis des Jahres, Quatsch des Lebens! Nie habe ich mit einem weiblichen Wesen spielen können, was die gleichen Interessen wie ich hat und dann auch noch so fühlt. Das wäre wie ein Sechser im Lotto. Na werde mal eine Mail starten und sie auf mich aufmerksam machen, falls sie mich über Nacht vergessen hat.


Hallo noch stimmloses weibliches Wesen – upps war keine Andeutung, war die Vorfreude auf später! – Geträumt? Von uns? Ich weiß, du kannst es kaum noch erwarten bis du mich heute Abend am anderen Ende der Leitung hörst! Woher ich das weiß? Na, nicht nur das ich es spüre, ich bin auch voller Erwartung darauf, dem Ereignis des Jahrhunderts! Bis dann zum Klingelton. GLG Joschua! -


Und klick, gesendet. Ach ist das toll, jetzt ist sie schon bei ihr, die Mail. Wann sie sie wohl öffnet? Ping! Oh eine Mail von ihr, so früh am morgen.


Danke gut geschlafen, gut geträumt und schon in Wahlstimmung! Bis nachher! LG Mia


Wahlstimmung, jajaja, sie wird mich nachher anrufen. Ach habe ich alles erledigt, das mich nachher nichts mehr stört, oder noch gemacht werden muss. Habe ja noch einige Stunden, mindestens sieben Stunden zu überbrücken. Ich gehe noch mal in die Stadt und kaufe Essen ein und gehe etwas Kaffee trinken. Ne, wenn sie dann mal früher anruft, besser ich nehme ein Stück Kuchen mit und mache mir zuhause einen Latte Macchiato dazu. Klingt gut.


Komisch, ich bekomme meine Gedanken nicht zur Ruhe, sie drehen sich nur um Mia und um ihre Stimme, wie wird sie sein. Ach die wird mich bestimmt einfach umhauen. Na gut setze ich mich hin bevor ich den Hörer abnehme, dann kann ich nicht umfallen. Gedanken hat man, echt bekloppt. Aber irgendwie fängt mein Herz an zu schlagen, natürlich schneller als sonst, das ist die Vorfreude. Ich erinnere mich noch an meine Kindheit, wenn es Heilig Abend war und kurz bevor man ins Weihnachtszimmer reingehen durfte um den Weihnachtsbaum und natürlich auch die Geschenke darunter zu sehen, aber der Moment des reingehens war der Schönste und da schlug mein Herz auch bis oben und nun ist es wieder auf dem Weg dahin. Man Mia ist doch kein Weihnachtsbaum, aber die Freude auf sie, die ist es, die mein Herz höher schlagen lässt. Das ich so etwas noch mal erleben darf, das ist, ich kann es nicht richtig beschreiben, einfach nur traumhaft, eine Freude die sich in einem ausbreitet.


Ein Blick auf die Uhr verrät es ist schon 17.30 und ab 18.00 könnte sie anrufen. Na toll schon so spät. Ok, Tassimo an, Latte Macchiato aufbrühen, Kuchen auf den Teller, Kuchengabel, alles auf das Tablett und ab ins Büro. PC ist an und nun in erwartungsvoller Warteposition auf das Klingeln meines Lebens warten.


Es ist 7.50, den Latte Macchiato habe ich schon leergeschlürft und der Kuchen hat auch seinen Weg in meinen Magen gefunden, die Aufregung steigt und es gehen mir so viele Dinge durch den Kopf. Was sage ich, wenn ich ihre Stimme höre, wie melde ich mich, soll ich meine Stimme verändern höher oder tiefer sprechen. Man was für doofe Gedanken. Einfach nur so sein wie ich bin, alles andere wäre eine Lüge und das wollten wir ja nicht, also man Mia ruft endlich an – lächel – ruf jetzt an!!! Mist, klappt nicht! Oder noch mal versuchen? Ganz laut im Gedanken – ruf mich jetzt an!


Ja, 17.51 - Klingel - Klingel


Ohhh , Schreck las nach, es hat gewirkt, sie ruft an. Ein Arzt hätte mir jetzt sofort eine Beruhigungsspritze gegeben aus blutdrucktechnischen Gründen und trotzdem wäre ich noch auf 180.


Klingel - Klingel


Meine Hand greift zum Handy, drückt die Taste zur Annahme, führt es zum rechten Ohr und meine Lippen fangen an die ersten Töne zu formen und die Worte:


“Hallo schöne, interessante, begehrenswerte Frau, toll das Du mich anrufst!“


Totenstille am anderen Ende. Was ist passiert, falsche Worte, unmögliche Stimme und endlich wird diese unerträgliche Ruhe gebrochen.


„Guten Tag, ich glaube Sie haben jemanden anderes am Telefon erwartet aber ich möchte Ihnen trotzdem die neuen Stromtarife zum Wechseln vorstellen!“


Am anderen Ende ertönt eine weibliche Stimme, die sehr hart und gefühllos klingt.


„Upps da haben Sie recht! Aber deshalb muss ich jetzt auch auflegen. Warte auf den aufregendsten Anruf meines Lebens und habe auch kein Interesse, bin mit meinem Stromanbieter sehr zufrieden.“


„Aber wollen Sie denn kein Geld sparen?“


„Nein, sorry tut mir leid.“


Und ich lege auf und unterbreche die Verbindung. So, jetzt ist mein Handy wieder frei. Unmöglich immer diese Werbeanrufe und immer dann, wenn man sie nicht gebrauchen kann. Gut das man sehen kann, das zwischenzeitlich kein Anruf kam, Glück gehabt, sie hat noch nicht angerufen, also warten und natürlich wieder Herzklopfen. Soll ich mich wieder so melden, muss ja mal die Richtige dran sein. Warten, warten, man oh man es ist schon 18.12 und mein Herzschlag erhöht sich schon wieder.


Klingel - Klingel


Ja und wie melde ich mich? Na genau wie eben, man kann sich ja nicht blamieren, auch wenn es ein anderer am anderen Ende ist, wer das nicht versteht, der hat keine Gefühle.


Klingel - Klingel


Wieder der Kopfdruck zur Gesprächsannahme, das Führen des Handy´s zum Ohr und der Befehl des Gehirn´s um die Worte herauszubringen:


„Hallo schöne, interessante, begehrenswerte Frau, toll das Du mich anrufst!“


„Ja das finde ich auch, hast du denn nicht schon auf den Anruf gewartet?“


Eine ganz andere Stimme dringt an mein Ohr, eine gefühlsvolle, weiche, voll erotische, weibliche Stimme ertönt in meiner Ohrmuschel. Jajaja das ist sie, so habe ich mir ihre Stimme vorgestellt, nein so habe ich sie mir ersehnt.


„Kannst du hellsehen?“


„Ehrlich, ich habe ja auch schon den ganzen Tag darauf gewartet das ich dich anrufen kann um endlich deine Stimme zu hören, wieder einen Teil mehr von dir!“


„Das hätte ich nicht besser sagen können schon der zweite Teil von dir der mir perfekt gefällt, ist wirklich wie in einem Märchen! War denn dein Tag bis jetzt ok?“


„Ja wie viele andere auch. Beruflicher Stress aber gepaart mit der Sehnsucht auf heute Abend war er doch sehr aufregend und wie ging es dir?“


„Mmm Stunden gezählt, etwas im Haus herumgewirbelt, zur Ablenkung meiner Gedanken war ich heute Nachmittag in die Stadt gefahren und habe etwas eingekauft und wollte Kaffee trinken, dann hat mein Gehirn aber gesagt, nicht das es zu spät wird, nehme dir Kuchen mit und ab nach Hause, wenn Mia mal früher anruft. Ist doch irgendwie doof, ich habe mein Handy ja immer dabei!“


„Ach du wolltest beim ersten Mal mit mir allein sein?“


„Ja, wie kommst Du denn darauf?“


„Ich weiß nicht, ich habe das Gefühl es könnte heute wieder zu einem extrem erotischen Gespräch werden, so wie gestern die Mailerei!“


„Und hat es dir gefallen?“


„Und wie, es war das Erlebnis der letzten Jahre für mich. Habe es den ganzen Tag so im Gedanken gehabt, wie das passieren konnte, es ist wie ein Wunder, was deine geschriebenen Worte bei mir ausgelöst hatten.“


„Und meinst du die gesprochenen Worte könnten das gleiche auslösen?“


„Ja, das hoffe ich doch sogar, bin auch allein und auf alles vorbereitet!“


„Ach und nun soll ich den Bogen kriegen und es wieder schaffen?“


„Ja, ich helfe ja auch mit!“


„Soll ich dir etwas verraten?“


„Ja!“


„Ich mache es so gerne mit dir! Es war für mich auch ein super schönes, voll erotisches Abenteuer. An so etwas könnte ich mich gewöhnen. Nein, nach dem ersten Mal bin ich schon süchtig geworden, was hast du da bloß angestellt?“


„Ich, nichts! Das hast du mit mir angestellt!“


„Ok, dann werde ich noch oft solche tollen Dinge mit dir anstellen, wenn du es zulässt! Aber bitte sage es mir sofort, wenn ich zu weit gehe, es muss dir ja auch gefallen sonst ist es nicht gut!“


„Ja, verspreche ich dir und auch du, wenn ich Blödsinn dazu mache, den du nicht willst“


„Ja, ok dann sage ich dir auch sofort Bescheid!“


„Ja, Einigkeit macht stark und glücklich!“


„Und sag mal hast du vorher auch schon solche heißen Fantasien gehabt, oder wann hast du sie bemerkt?“


„Ich weiß nicht genau, ansich seit ich alleine lebe, vorher hatte ich immer andere Träume, oder besser gesagt fast keine und wenn dann viele negative oder traurige. Seit ich allein lebe und das ist jetzt schon einige Jahre fingen sie langsam an.“


„Was hast du denn lieber, bist du lieber der passive, oder der aktive Part?“


„Das weiß ich nicht genau, ich möchte gerne alles sein, aber das geht ja nicht.“


„Doch!“


„Wirklich?“


„Ja, das ist wie eine Sehnsucht, mal hat man sie und mal nicht, mal möchte man alles fallen lassen und total verwöhnt werden und das andere mal will man handeln und einen anderen verwöhnen ganz aktiv, das Geschehen beherrschen.“


„Du hast dich damit richtig beschäftigt, oder?“


„Ja, ich habe darüber ein Buch geschrieben, ein Bondagelehrbuch, was man alles erleben kann und berücksichtigen muss und dabei sind auch Erfahrungsberichte. Einige davon haben mich neugierig gemacht und dann bin ich tiefer in die Materie eingedrungen. Ich habe herausgefunden das mein Wunsch, mal der passive Part zu sein zwei Gründe hat. Ich hatte eine sehr dominante Mutter und dann musste ich das ganze Leben immer die Entscheidungen treffen und diese Verantwortung möchte ich einfach mal abgeben, aber es ist nicht leicht sich unbeschwert fallen zu lassen, das kann man, wenn man z.B. mal gefesselt ist und wenn eine Frau mich dann liebevoll verwöhnt. Keine Schmerzen, das finde ich abtörnend. Dann kann man sich mal fallen lassen. Leider habe ich bis heute keine Frau gefunden, der ich vertrauen konnte und deshalb fehlt mir da die Erfahrung. Leider und wie ist es bei Dir?“


„Ich weiß es nicht, vielleicht bin ich nur neugierig. Bin ich aber erst in den letzten Jahren geworden. Komisch darüber habe ich noch nie gesprochen, du bist der Erste und dann noch ein Mann.“


„Cool, danke für dein Vertrauen.“


„Bitte, bitte gern geschehen, aber irgendwie holst du das aus mir raus, wo wir gestern gemailt haben, habe ich mich hinterher auch etwas erschreckt das ich so etwas einfach mitgemacht habe und es auch noch so wunderschön fand.“


„Ja, unverhofft kommt leider nur selten!“


„Du bist Einer!“


„Und was für Einer! Ein ganz Schlimmer! Ne, an sich ein ganz Lieber!“


„Das mit dem Lieben glaube ich dir!“


„Danke würde ich dir gerne mal beweisen. Aber ich habe das Gefühl, nein ich weiß es, es wird nicht mehr lange dauern und wir werden uns Auge in Auge gegenüberstehen und unsere Herzen werden laut schlagen bis zum Hals und dann … . Du, wie werden wir uns das erste Mal begrüßen, wenn wir uns sehen?“


„Oh, weiß ich nicht, ich bin schüchtern!“


„Jaja, das sag ich auch immer!“


„Davon merkt man aber nichts!“


„Ja ich versuche es zu verbergen, also möchtest du wissen wie ich das erste Treffen anfangen würde?“


„Oh ja, das klingt schon wieder so erotisch verführend.“


„Ach und nun soll ich dir sagen wie ich mir unser erstes Treffen vorstelle?“


„Ja, bitte, bitte!“


„Es wird an einem nicht fernen Tag sein, wir werden uns verabreden und treffen, bei dir in Schwerin.“


„Woher weißt du das ich in Schwerin wohne?“


„Na du rufst mich gerade von zuhause aus an und die Vorwahl leuchtet in meinem Display, du hast deine Nummer nicht unterdrückt!“


„Du bist aber ein ganz Schlauer.“


„Gut ich will das du auf dem gleichen Stand wie ich bist, ich lebe in Hamburg!“


„Ja, fast um die Ecke.“


„Genau einhundertelf Kilometer!“


„Wie weißt du das denn schon wieder so schnell?“


„Och ich kenne mich in Deutschland ganz gut aus und hatte öfters in Schwerin zu tun, da weiß man so etwas! Beeindruckt?“


„Na nur ein wenig.“


„Besser als gar nicht, ich höre wie du gerade schmunzelst! Ich auch, das macht richtig gute Laune mit dir zu telefonieren!“


„Stimmt, finde ich aber toll das du mein Schmunzeln hören kannst.“


„Ja, wenn du deinen Mund zum Schmunzeln verbreiterst, ändert sich deine Stimme und auch die Tonlage wird höher.“


„Du hörst aber genau hin.“


„Ich bin halt neugierig alles was mit dir zu tun hat zu erfahren. Ist das denn schlimm?“


„Na wenn du das nicht gegen mich verwendest!“


„Verwendest, das klingt so anwaltlich.“


„Ja.“


„Wie ja?“


„Na so einfach ja.“


„Ach du hast mit dem Recht zu tun!“


„Ja.“


„Man ich komme mir vor wie ein HNO Arzt.“


„Wieso?“


„Na ich muss dir jede kleinste Info aus der Nase ziehen und jetzt schmunzelst du über dein ganzes Gesicht! Stimmt´s?“


„Ja wirklich, du bist schon gut im analysieren.“


„Du gibst ja auch die besten Steilvorlagen!“


„Ach wirklich?“


„Ja! Und wie!“


„Mit dir kann man ja die ganze Zeit flachsen.“


„Danke, gebe das Kompliment gerne zurück! Nimmst du es auch an?“


„Ja!“


„Also was machst Du beruflich?“


„Wolltest du mir nicht von unserem ersten Treffen erzählen?“


„Rechtsverdreherin! Ja und unser erstes Date aus meiner Sicht, aber ohne Gewähr und unter Ausschluss einer Schadensersatzpflicht!“


„Ok! Los, mach es nicht so spannend, ich platze sonst!“


„Beeile mich, will ja nicht für die Sauerei der geplatzten Mia schuldig sein!“


„Duuu!“


„Also Treffpunkt das Kaffee am Marktplatz in Schwerin um 16.00 am Freitag. Das Wetter ist für verliebte Leute perfekt, strahlend blauer Himmel, Sonnenschein und ca. 28,5 Grad Außentemperatur. Meine Bluttemperatur liegt dann bei 66 Grad!“


„Man bist du ein heißer Typ!“


„Ja, du bringst mich dann zum Vorkochen. Aber es wird 15.02 und ich bin schon da, ja immer etwas früher hat mich meine Mami gelehrt. Ich setze mich vor dem Cafe an einen Tisch. Die Kellnerin kommt und ich bitte sie um eine Vase für die Blümchen, sollen doch nicht verdursten! Was sind es für Blümchen?“


„Ähh vielleicht, ich weiß nicht?“


„Was würdest du dir denn wünschen?“


„Du sollst mich überraschen!“


„Booohhh bist du geschickt!“


„Nein nur ganz unwissend!“


„Hahaha, gut entscheide ich … . So hast du das Schweigen gehört? Jetzt musst du noch warten bis zu unserem ersten Treffen, wenn wir uns sehen, dann wird das Geheimnis gelüftet!“


„Gemein!“


„Also die Kellnerin bringt eine Vase und ich stelle die wunderschönen Blumen hinein. Es ist heiß und ich bestelle mir vorab eine Cola um während der Wartezeit auf die tollste Frau unter der Sonne nicht zu verdursten. Schlürf. Die Zeit scheint zu kriechen, aber meine Aufregung steigt und steigt. 15.35 und ich habe die Gegend voll im Blick. Aus welcher Richtung kommt sie wohl? Wird sie direkt auf mich zugehen, ohne oder mit leichtem Zögern? 15.40. Dahinten kommt eine Frau, nein, die Stimme passt nicht zu ihr, die da vorne, die gerade um die Ecke biegt, nein zu aufreizend gekleidet, da das könnte sie sein, nein der Gang ist zu übertrieben. 15.50. Fast Herzstillstand, erst den letzten Schluck Cola um den Mund feucht zu halten, austrinken. Die Stirn ist heiß, ach du Blödmann doch nur wegen der Sonne. 15.55. Da, eine Frau wie eine Elfe, ein sommerlich leicht im Wind wehendes Kleid, zusätzlich der Bewegungswind, der durch den strammen, bewussten Gang entsteht. Sie steuert auf das Cafe zu, anscheinend sind ihre Augen schon da. Sie tasten alle Tische außen ab, ob sie mich wahrnimmt? Und in diesem Moment, sie ist vielleicht noch fünfzehn Meter weg, da, es passiert, unsere Blicke scheinen sich zu kreuzen um dann wie magisch aneinander festzukleben. Sie kommt direkt auf mich zu, es ist wie ein Wunder, wir haben ja nur telefoniert und keine Bilder ausgetauscht, aber es ist, ja sie muss es sein, alles was ich in meinem Gedanken mir ausgemalt habe verkörpert sie und dieses Lächeln, da kommt eine fröhliche Energiebombe der höchsten weiblichen Klasse auf mich zu. Ich spüre wie ihr Blick in mich eindringt, noch zirka zehn Meter und ich stehe auf und will ihr entgegen gehen. Sie weicht keinen Zentimeter von ihrer Richtung ab und ich schaffe gerade noch zwei Schritte in ihre Richtung und sie bleibt stehen, spontan und steht fast direkt vor mir, sieht mich an und sagt – hey ich bin es – und ich antworte, ich habe es geahnt, ein Engel auf Erden! Du lächelst und ich gehe einen Schritt weiter auf dich zu, nehme dich in die Arme, einen Kuss links, einen Kuss rechts, Kopf zurück und ein ganz, ganz intensiver Blick unserer vier Augen sagen mehr als alle Worte. Ihre Augen senden einen kochend heißen Blick. Wie ein Pfeil dringt er durch meine Augen direkt in mein Herz ein. Ich spüre wie es mich fast innerlich zerreißt. Dieser Engel, mit dem habe ich gemailt und telefoniert und jetzt steht er vor mir und meine Lippen müssen durch meinen Kopf zurückgehalten werden um nicht sofort auf sie zu stürmen und zu spielen. Hallo, du bist also Mia, der Engel?“


„Ja und du bist Joschua der himmlische Teufel?“ „Ja, teuflisch aufgeregt und begeistert. Gut dann können wir ja bald Engelchen und Teufelchen spielen, aber vorher nehme doch bitte Platz. Ich stelle dir den Stuhl zurecht und du nimmst Platz. Ich bringe meinen Körper dir gegenüber in Stellung, natürlich auch auf einem Stuhl. Und?“


„Wie und?“


„Na habe ich übertrieben?“


„Wobei übertrieben!“


„Hahaha, du willst mich wohl in Verlegenheit bringen?“


„Wieso?“


„Ok, wie findest du mich, ich weiß doofe Frage!“ „Na ich weiß nicht, wie siehst du denn aus? So wie du klingst?“


„Hä, wie findest du denn meine Stimme?“


„Sehr erotisch und auch männlich, obwohl manchmal etwas verrückt kindlich!“


„Wow, das nehme ich als Kompliment!“


„Ja, soll es ja auch sein!“


„Danke! Rede doch ruhig weiter!“


„Nein, du wolltest weiter erzählen, wir haben uns doch gerade erst gesetzt.“


„Ja und wir sitzen uns nun gegenüber, beide schätzen wir uns gegenseitig ab und – dich kann ich einfach beschreiben – der weibliche Traum meiner schlaflosen Nächte, mehr geht nicht. Außen und Innen, das Innen habe ich ja schon in Wort und Stimme erlebt und nun das Außen dazu, man dich darf ich nicht enttäuschen, du musst es werden!!! Dafür gebe ich alles und noch mehr! Irgendwie errätst du meine Gedanken und lächelst so wunderbar erfrischend. Na, haben meine Gedanken dich zum Lächeln gebracht?“


„Ja!“


„Wieso, habe ich zu laut gedacht?“


„Ja!“


„Und was habe ich gedacht?“


„Du hast mich eingeschätzt und warst begeistert.“ „Na du schätzt dich aber gut ein. Nein, das habe ich nicht gedacht, ich habe viel, viel Schöneres gedacht!“


„Noch schöner?“


„Ja noch viel schöner und erotischer! Und wir sitzen uns gegenüber und lachen und merken erst gar nicht, das die Kellnerin gekommen ist und unsere Bestellung gerne aufnehmen möchte. Wie lange sie da wohl schon stand. Na, was darf es denn sein Mia? Kaffee, Tee oder Schokolade, dazu einen tollen Kuchen?“


„Ostfriesentee mit Sahne und was haben sie für


Kuchen?“


„Die Kellnerin zählt auf und Mia wählt Pflaumenkuchen und ich schließe mich komplett an, aber mit Sahne den Kuchen! Zufrieden zieht die Kellnerin mit ihrer Bestellung ab.“


„Was die Kellnerin wohl über uns gedacht hat?“


„Die hat sicherlich gesehen wie wir unter einer Kuppel des Glücks sitzen!“


„Das ist auch eine Beschreibung für meine


Gefühle, oh man, was habe ich da gesagt!“


„Na die Wahrheit und gleichzeitig mein Gefühl voll getroffen!“


„Soso, du bist also glücklich, wenn du mir gegenüber sitzt?“


„Ja sehr, aber nur für den Anfang!“


„Wie? Wenn wir länger sitzen geht das Glück weg?“


„Nein, dann beruhigt sich mein Herz etwas und dann kann die nächste Stufe kommen.“


„Die nächste Stufe? Welche?“


„Na das ist wie bei einer Rakete, die erste Stufe ist abgebrannt, dann kommt die zweite und danach die dritte. Dann ist man im siebten Himmel und wenn der so hoch ist wie eine Umlaufbahn um die Erde, dann wird es ewig dauern das Glück, nein die Liebe! Willst Du mit mir in die Umlaufbahn fliegen?“


„Mal sehen ob wir zusammen abheben können!“


„Was muss ich denn tun zum Abheben? Zum gemeinsamen Abheben?“


„Ach da fiele mir so vieles ein!“


„Soso, dann habe ich ja eine Chance, denn bei vielen Sachen ist bestimmt etwas dabei, was ich kann. Definiere mal was vieles ist.“


„Oh, das können Sachen im Alltagsleben, oder aber auch im privaten Leben sein.“


„Welche möchtest du denn, das ich sie zuerst erfüllen soll?“


„Jetzt willst du es aber genau wissen. Das musst du schon selber herausfinden!“


„Ach, du im Raten war ich immer besonders schlecht, kannst du mir nicht so ein klitzekleinen Hinweis geben? Wenn ich weiß was du möchtest, kannst du viel früher an dein Ziel gelangen!“


„Nein erst musst du dreimal raten.“


„Ok, erstens, du möchtest ein wundervolles Abendessen mit Kerzenlicht, Schampus und meiner Gesellschaft!“


„Mmm“


„Zweitens, du möchtest bei romantischer Musik mit mir tanzen und meine wohlige Nähe spüren.“


„Mmm, Mmm, und Drittens?“


„Na, da kommt dann die nette, nackte Wälzerei, von zwei sich anziehenden Menschen, die es nicht mehr unterdrücken können, ihre Gefühle für einander endlich zu zeigen und zu fühlen und …! Welche Reihenfolge der Vorschläge soll es sein?“ „Oh das ist furchtbar schwierig, an sich wäre 1 2 3 die richtige Reihenfolge, aber das wäre auch irgendwie langweilig, oder?“


„Aber wenn man mit 3 beginnt, wäre man für 2 und 1 nicht mehr stark genug danach!“


„Oh, ist 3 denn so anstrengend?“


„Ja das kannst du dir nicht vorstellen, pure sportliche Einlagen am laufenden Band!“


„Was für Einlagen?“


„Na angefangen mit den Fangen spielen (Lauftraining) und dann das gegenseitige Textilbefreiungsprogramm (sportliches Ringen), gefolgt von den vielen Küssen (Muskeltraining) und den anschließenden … (Liegestützen), dann die Erholungsphase, das zärtliche Streicheln danach (Yoga). Du siehst, sportliche Höchstleistungen wenn man den zeitlichen Faktor sieht (1, 2, 3 oder 4 Stunden) und dann nach der kurzen Erholungsphase die Wiederholung!!! Das gibt Endorphinebefreiung der besonderen Art!“


„Man, klingt das anstrengend!“


„Ja genau, Liebe kann furchtbar anstrengend sein! Eben in die siebte Himmelumlaufbahn der Liebe kommt man halt nicht ohne Anstrengungen, aber das ist die schönste Anstrengung der Welt und wenn ich mir vorstelle, diese Anstrengungen mit dir erleben zu dürfen, dann wird mir jetzt schon heiß und kalt. Nur der Gedanke daran macht mich kribbelig!“


„So stellst du dir das vor?“


„Was vor?“


„Na unsere gemeinsamen Sporterlebnisse!“


„Ja, aber das ist nur eine Variante, für eine Nacht, in der nächsten Nacht würden die Sportübungen variiert, sonst wäre es doch langweilig, denn ich kenne ja nicht die Handlungen die du dabei machst. Vielleicht gefällt mir eine Übung von dir so gut, das ich gerne öfters eine Wiederholung sehen möchte!“


„Ich muss lächeln, wenn ich mir solche Sportübungen mit dir vorstelle!“


„Wie mache ich eine lächerliche Figur?“


„Nein, nicht, aber wie du das beschreibst, da stelle ich mir das irgendwie sportlich vor und Sport und Sex ist eine heiße Kombination, etwas ungewohnt für mich und deshalb das Schmunzeln.“


„Ach sooo! Cool!“


„Du hast ungewöhnliche Beschreibungen dafür.”


„Ja genau, für die tollste Sache der Welt, aber nur wenn man die tollste Frau der Welt, oder so einen Engel wie du es bist, an seiner Seite hat! Ja du bist der Engel der mit mir durch die Wolken in den siebten Himmel der Liebe fliegt, Seite an Seite!“


„Schleimi!“


„Och, aber was für einer!!!“


„Das kannst wohl sagen!“


„Aber da ich dich auf meinen Händen tragen werde, kannst du nicht auf der Schleimspur ausrutschen.“


„Kannst du mich denn auf Händen tragen?“


„Ja und wie, ich bin doch sportlich!“


„Ach vom vielen Sexsport?“


„Hahaha, was du nun von dem armen Schleimi denkst.“


„Ich denke nicht, ich kombinierte doch nur.“


„Fehlkombi!“


„Wieso?“


„Ach ich hatte in letzter Zeit nicht viel Möglichkeiten für diese sportlichen Übungen, das Geschäft und einige Defizite bei Frauenbeziehungen.“


„Wie traurige Erfahrungen?“


„Ja, da kann ich nur sagen, wenn man als sensibler Mensch auf eine ungefühlsvolle Partnerin stößt und das sofort nicht bemerkt, sondern es sich erst etwas später entwickelt, dann verliert immer der mit dem offenen Herzen und das war in letzter Zeit öfters ich.“


„Ich kann dir eins versprechen ich habe auch ein offenes Herz!“


„Vielleicht für mich?“


„Könnte sein! Fühlt sich schon so an und ich bin neugierig auf mehr!“


„Traumhaft, das wäre, ach himmlisch, ich möchte dich jetzt in den Arm nehmen und einfach nur drücken und nie mehr loslassen. Nur drücken und deine Wärme spüren und wenn ich dich an mich gedrückt habe, dann würde ich dein Herz schlagen hören, ach wäre das wundervoll.“


„Klingt gut! Ausprobieren!“


„Ja! Unbedingt!“


„Warum stehst du jetzt auf?“


„Na du hast doch gesagt ausprobieren und nun wollte ich dich drücken.“


„Wie, was hier?“


„Ja! Wieso nicht? Oder bist du schüchtern?“


„Nein, aber die Leute!“


„Welche Leute, ich sehe nur dich!“


„Du bist ja total verrückt!“


„Wer ich!“


„Ja, du!“


„Ach das macht deine wundervolle Anwesenheit hier in meiner Nähe aus mir, da bin ich ganz unschuldig!“


„Wer´s glaubt.“


„Wie, du glaubst mir nicht?“


„Du spielst fantastisch mit Worten.“


„Das sind nicht nur Worte, das sind in Worte gefasste Gefühle die du in mir geweckt hast, da kann ich einfach nichts dazu. Mein Herz fühlt es, wenn es an dich denkt und dann formuliert mein Gehirn diese Gefühle in Worte um und lässt sie über meine Lippen an deine Ohren dringen.“


„Charmeur!“


„Ist es nicht so, das man, wenn man einen Menschen mag auch mal gerne nette Worte von diesem hört und schon besonders dann, wenn sie die Wahrheit sind? Worte gehen doch bis ins Herz und wer würde nicht gerne von einem Menschen den er mag, gestreichelt werden. Ich schon und du?“


„Ein ehrliches JA.“


„Jetzt muss ich mal überlegen, wurde mein Herz von dir schon gestreichelt? Oder doch nicht?


Wenn nicht ist das ein Zeichen dafür das du mich gar nicht etwas magst?“


„Heyyy, da ist einer auf Komplimentensuche. Ich will mal nicht so sein! Seit wir uns gestern gemailt haben und heute sogar schon telefonieren, hast du in mir eine Flamme entzündet und ich habe seitdem ein so starkes Verlangen, das du ein flammendes Inferno in mir auslösen sollst. Komisch so etwas habe ich noch nie zu einem Mann gesagt. Ich habe so ein Verlangen auch noch nie bei einem Mann so extrem verspürt. Aber es ist plötzlich da, das Verlangen mit dir gemeinsam zu brennen, die Glut der Liebe ist entfacht und will jetzt geschürt werden.“


„Bist du noch da? Du sagst gar nichts mehr, hallo!“


„Tut mir leid, aber ... aber was du da gerade gesagt hast, das waren die liebsten Worte, die meine Ohren im Leben von einem weiblichen Wesen empfangen haben. Danke! Oh, die taten nach den vielen Jahren der Entbehrung sooo gut. Ich muss sogar ein kleines Tränchen wegwischen. Ja, Männer können auch mal weinen, dies war aber ein Tränchen der puren Freude, danke!“


„Du bist aber sensibel, das finde ich ganz toll bei einem Mann!“


„Danke. Ja sensibel wenn´s ums Herz geht, aber im Leben bin, oder besser gesagt ich habe es gelernt meine Gefühle zu verstecken, denn im Geschäftsleben werden Gefühle oft als Schwäche ausgelegt. Jetzt könntest du mit deinem messerscharfen Verstand sehen, das ich bei dir ehrlich und offen bin, warum nur, aber es fühlt sich so unheimlich leicht und erleichternd an, mal nur das zu sagen und zu tun was man wirklich spürt und ist.“


„Ja, wenn ich jetzt darüber nachdenke, würde ich deinen Worten 1000% zustimmen, es tut gut, sehr gut, es befreit.“


„Ja und man kann mit einmal spüren was man für ein Mensch im Inneren ist. Ein Mensch der sonst immer unter den Zwängen des Alltags begraben ist und manchmal habe ich mich auch gefragt, wo ist dieser Mensch und wer will ihn überhaupt sehen. Bis jetzt wollte das noch Keiner!“


„Geht mir ähnlich.“


„Es ist erstaunlich was du in mir auslöst und irgendwie habe ich gar keine Hemmungen, es ist wie eine Befreiung mit dir darüber zu plaudern und ich habe das Gefühl es kommt bei dir genauso an, wie ich es absende.“


„Ja, du sprichst mir aus dem Herzen. Jetzt will ich dir auch mal sagen, als ich deine Anzeige gesehen habe, ist es mir irgendwie heiß und kalt über den Rücken gelaufen. Ich bin aufgestanden und durch den Raum getigert, ich wusste, wenn ich darauf antworte, dann verändert sich mein Leben grundlegend. Ein ganz verrücktes Gefühl, aber es hat so in meinem Innern positiv geleuchtet und deshalb musste ich einfach mailen und du siehst was passiert ist?“


„Was denn?“


„Ich wache mit den Gedanken an dich auf, gehe damit zur Arbeit, in der Pause träume ich von uns und dann das kaum erwarten können, sich zu mailen, oder zu telefonieren. Daran bist duuu Schuld! Nur du allein, das hat noch kein Mann geschafft!“


„Wow, klingt gut, dann bin ich vielleicht der Richtige für Dich, aber ich muss dir leider mitteilen, es ist auch umgekehrt so für mich. Spürst du mein innerliches glückliches Lächeln. Bist du der passende Deckel für mich als Topf?“


„Mal sehen der Anfang ist vielversprechend, aber ob ich passe, kann man erst sehen wenn wir uns sehen und aufeinanderlegen können.“


„Huch wie meinst du denn aufeinanderlegen, mit oder ohne Textilien?“


„Na wie soll man denn merken ob der Deckel auf den Topf passt? Legst du denn da immer Papier oder ein Handtuch zwischen wenn du beim Kochen einen Deckel auf den Topf legst?“


„Achtung!!!“


„Worauf!“


„Auf jetzt! Jetzt kommt die Frage: Wann ist Anprobe?“


„Wie Anprobe?“


„Na, Deckel auf Topf Anpassprobe?“


„Jaja, ich habe dich schon verstanden!“


„Gut und? Jetzt bist du am Zug!“


„Ja, jetzt habe ich mich in Zugzwang gesetzt.“


„Och! Ja, das kann man auch so sehen!“


„Planung ist doch dein Spezialgebiet.“


„Nicht ablenken und mir alles zuschieben, denn wenn ich das planen soll, dann darfst du nicht nein sagen! Willst du das?“


„Mmm, wie gefährlich wird das denn?“


„Tja, das ist das ganz große Fragezeichen! Nun musst du diesbezüglich Farbe bekennen, aber ich kann dir sagen, wir machen folgenden Deal, wir vereinbaren bei allem ab jetzt ein Codewort.“


„Ein Codewort, wie bei der Bank?“


„Ne, ne, ne, nicht so eins, das gilt nur für uns beide. Egal was wir machen werden in Zukunft, auch und vor allem bei Dingen zwischen Frau und Mann, du kannst z.B. alles sagen was du willst, wenn wir zusammen sind, Hilfe, nein, ich will nicht, höre sofort auf, nein lass das, egal was du sagst, ich werde nicht aufhören, aber sobald du unser Codewort sagst, ist alles vorbei, stopp!!! Das ist etwas was einem völliges Vertrauen schenken kann und auch die Möglichkeit gibt sich voll fallen zu lassen. Also, wenn du einverstanden bist, hat schon seinen bestimmten Grund, den erfährst du später noch, nehmen wir das Wort – ROT! Also wenn du „rot“ sagst stoppe ich alles was wir gerade machen und du sagst was dir nicht gefällt.“ „Gib mal ein Beispiel.“


„Mmm, also wir fahren auf der Autobahn, du sitzt neben mir und es wird dunkel, aber unser Ziel ist noch weit und ich möchte schnell ankommen, weil wir dann … na du weißt schon was … machen werden, deshalb drücke ich auf die Tube, 180, 200, 220 und du siehst auf den Tacho und möchtest nicht so schnell fahren, also sagst du ROT und ich frage warum und du sagst, es ist dir im Moment zu schnell und dann fahre ich sofort langsamer. Ok?“


„Hey du schweigst zu laut! Was ist? Verwirrt?“


„Hey was hast du dir vorgestellt?“


„Ich?“


„Ja du!“


„Etwas mehr erotischeres.“


„Hahaha, das habe ich geahnt und jetzt ist es herausgekommen.“


„Was denn?“


„Na deine tiefsten Wünsche!“


„Welche denn?“


„Ohhh, wie soll ich mich jetzt aus dieser Situation winden?“


„Wieso?“


„Na was du jetzt hören möchtest ist – na ja … .“


„Hahaha prüde?“


„Nein jetzt hast du mich herausgefordert. Du wünscht dir ein Medium gebratenes Rumpsteak mit Folienkartoffel serviert, dazu einen gebratenen Maiskolben und ein Glas Bier.“


„Hä?“


„Ja, so soll es doch anfangen und dann nach diesem kulinarischen Hochgenuss, soll ich dich fragen, hat es dir geschmeckt und wie wäre es mit Nachtisch? Und dann sagst du, ja sehr lecker und was empfiehlst du zum Nachtisch und nun kommen wir zum anstrengenden, aber super sexy erotischen Nachtisch des Abends und den können wir nicht hier im Lokal verdrücken, sondern du musst mit zu mir nach Hause kommen um ihn dort zu genießen. Aber der Genuss der Süßspeise wird dich in andere Sphären tragen und dich süchtig danach machen!“


„Ahhh das denkst du, das ich das denke?“


„Ne, das denke ich nicht, das weiß ich!“


„Wieso?“


„Na, das stand doch fast wörtlich zwischen deinen Zeilen, die du immer so schön verklausulierst, aber mein Herz kann sie entziffern. Richtig?“


„Jetzt habe ich das Gefühl ich bin ein gläsernes Buch für Dich!“


„Nein, bestimmt nicht, aber wir haben die gleiche Dechiffrierungsart.“


„Welche Dechiffrierungsart?“


„Unsere Gefühle, da wir anscheinend die gleichen Gefühle haben, kann ich zwischen den Zeilen das entziffern, was du verschlüsselt da eingefügt hast. Deshalb weiß ich es, ich spüre es, bitte, bitte sage jetzt ja, dann berichte ich dir über die Nachtischzubereitung!“


„Na, das klingt ja wie eine Möchtegerndrohung!“


„Ne, nur eine liebevoll verpackte Herausforderung bestimmter Worte!“


„Wortverdreher, aber ein ganz Süßer!“


„Ok damit kann ich leben.“


„Also wir sind bei dir angekommen und dann?“


„Oh, wir waren aber schnell, muss an dir liegen!


Hast du so ein Verlangen?“


„Verlangen? Wonach?“


„Na, nach Nachtisch der süßen Art.“


„Ach so, das muss an dir liegen. Sonst hatte ich dieses besondere Verlangen nicht.“


„Oh, das sind wieder so liebe Worte, davon kann ich einfach nicht genug bekommen, danke dafür, meinem Herz wird es dabei immer so warm. Jetzt weiß ich auch warum ich jahrelang immer nur Kühle ums Herz spürte, aber vor zwei Tagen änderte sich das schlagartig. Rückschluss: Es muss an dir liegen!!!“


„Volltreffer, ein Hochgenuss diese Worte, aber was ist nun mit dem Nachtisch bei dir?“


„Sieh doch bitte mal in ein Mailpostfach, da wirst du etwas finden und studiere es, dann möchte ich eine Antwort was du dir ausgesucht hast!“


„Ok melde mich gleich wieder, lege den Hörer eben mal hin, bis gleich.“


Ach bin ich gut, habe früher mal so eine Liebesspeisekarte entwickelt an einem guten Tag, aber jetzt man oh man habe ich sie zum ersten Mal einem weibliches Wesen zugänglich gemacht. Ob sie die wohl toll findet, oder nur denkt dieser doofe Kerl, ist doch so bekloppt, den kann man ja überhaupt nicht treffen, das ist viel zu gefährlich. Ne Joschua, so wird Mia bestimmt nicht denken. Die ist genauso gefühlsbetont wie du und ich würde mich ja auch freuen, wenn ich aus so einer Speisenkarte etwas aussuchen dürfte. Ja, ich hätte voll den Spaß daran. Warum schicken mir eigentlich nicht Frauen solche bekloppten Dinge. Es muss doch auch solche Frauen geben. Ach Joschua, wie sollen sie dich den finden, es steht ja nicht in jeder Zeitung, oder bei Facebook das du so etwas gerne hättest. Na egal, man die braucht aber lange.Die muss sie doch schon durchgelesen haben. Ach die wird mehrmals lesen um sie genau zu verstehen. Ich ja auch nicht einfach. Wird sie etwas auswählen, oder ist das Telefonat hier beendet? Ne Joschua, sie wird bestimmt etwas auswählen aber auf jeden Fall wird sie an dieser Speisekarte ihren Spaß haben, genau wie ich als ich sie entworfen habe. Ach ist das toll ich habe ihre Stimme endlich gehört und die ist so geil man ich will mehr von dieser Mia haben, viel mehr, wie bekomme ich sie nur dazu mich zu besuchen. Wenn sie mich besucht, dann kann ich vielleicht Eindruck machen wie ich mich ihr gegenüber alleine verhalte, na ganz doll lieb. Ach Joschua du bist aber auch einer. Ich bin im Moment so aufgeregt und zufrieden. Das ist ein Gefühl was ich ewig nicht mehr hatte. Ich lese auch mal eben was ich ihr gemailt habe, damit ich weiß was ich machen muss wenn sie gewählt hat, man hat ja nicht immer alles im Kopf.


Liebesspeisekarte Gourmetrestaurant „Romantik“


Gültig täglich bis ans


Ende unserer gemeinsamen Liebe


Liebesspeisekarte


Ein gutes Weib, das merke fein,


will mit Vernunft behandelt sein.


Dein Wille, Weibchen, merk’ es fein,


soll auch des Mannes Wille sein.


Serviert werden alle Speisen in einem von Kerzenlicht erhellten, gemütlich warmen und gut duftenden Raum. Alle Speisen werden liebevoll zubereitet und mit viel Herz serviert.


Ein solches fünf Sterne Menü das liebevoll zelebriert wird, schließt man fest ins Herz ein und wird man im ganzen Leben nicht mehr vergessen!


Bitte wählen Sie aus Ihrem reichhaltigem Speiseangebot aus und überlegen Sie sich vorher, ob Sie auch die Zeit haben ein Komplettmenü zu verspeisen oder nur eine kleine Speiseauswahl genießen wollen.


Die Preise verstehen sich inklusive der Bedienungssteuer.


Bon appetit!


Kalte Vorspeisen


Preis


„Blickkontakt pur“


(Augenzwiegespräch mit dem Mitspeisenden eine Minute lang) .......................………...........M 2.00


„Blick der Sinnlichkeit“


(Betrachten des Mitspeisenden, wenn dieser sich mit der Zunge sinnlich über seine Lippen fährt) ….....…………….........................................M 4.00


„Blick der Gefühle“


(Betrachten des Mitspeisenden, wenn dieser sich liebevoll mit beiden den Händen über das Gesicht und die Haare streicht) .......


…………......................................…............M 5.00


Warme Vorspeisen


„Zärtliches Hände streicheln“


( Hand auf Hand auf dem Tisch liegend........ M 2.00


„Zärtliches beide Hände küssen“


(Handoberflächen zärtlich mit den Lippen berühren)......................................................... M 5.50


„Öhrchen knabbern einseitig“....................... M 3.00


„An beiden Augenbrauen Lippenschmusen“M4.00


„Zärtliches Lippengeflüster“ ( 4 Lippen ) .... M 6.50


Hauptmenüs


Standardmenüs:


„Augenmenü“


Das Gegenüber entblößt den Oberkörper und darf zwei Minuten lang mit den Augen verschlungen werden....................................M 18,00


„Streichelmenü“


Das Gegenüber darf am Oberkörper über dem Zeug zwei Minuten lang liebevoll gestreichelt werden, indem der Streichler hinter dem zu Streichelnden steht.......................................M 19,50


„Kussmenü“


Das Gegenüber lässt sich ohne sich zu entblättern überall am Körper küssen ....... M 22,50


Wie schön ist es, wenn sich auf dem Körper deines Gegenübers die Strahlen der Kerzen sanft spiegeln und mit ihren Schatten die Konturen des geliebten Menschen immer wieder in einem neuen erotischem Licht erglänzen lassen. Also wir servieren zu jedem Menü immer einen fünfarmigen Kerzenleuchter mit brennenden, zur Kleidung des weiblichen Gastes, passenden, fünfundzwanzig Zentimeter hohen Kerzen.


Verwöhnmenüs:


Das passive Verwöhnmenü für den Genießer


Vorspeise:


Ein Lächeln gefolgt von zwei zärtlichen Händen, die liebevoll das Gesicht des Bestellers umschließen und denen zwei feuchte Lippen folgen, die ein heftiges Zwiegespräch mit den Lippen des Bestellers einleiten


Hauptgang:


Ein zärtliches Entblättern des Bestellers aus der gesamten Hülle gefolgt von zwei bestimmenden Händen auf nackter Haut mit anschließender Berührung von zwei feuchten Lippen auf der entblätterten Haut. Verzehrzeit nach persönlichem Bedarf


Dessert:


Ein wärmendes Hauptpotpourri durch ein liebevolles aneinander Kuscheln zweier nackter Körper.


Zum passiven Verwöhnmenü reichen wir als Getränk einen gut temperierten Sekt in zwei Gläsern mit der Option des Nachschenkens.


….................................................................... M 56,00


Das aktive Verwöhnmenü für den extra hungrigen Genießer


Vorspeise:


Zwei Hände umschließen zärtlich das Gesicht des Gegenübers, streicheln es und liebkosen es mit der Feuchtigkeit von vier sich verwöhnender Lippen.


Hauptgang:


Es wird genossen, wenn das Gegenüber langsam komplett aus seiner Hülle geblättert wird und nun ungeschützt die begierigen Hände überall spürt und nach den lüsternen Lippen des Verwöhners verlangt.


Verzehrzeit nach persönlichem Bedarf.
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